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Verabschiedung von Frau Gerda Rudolf

In der Gemeinderatssitzung am 18.01.12 wurde Frau Gerda Rudolf nach 43 Jahren im
öffentlichen Dienst in den Ruhestand verabschiedet.
1968 begann sie ihre Ausbildung bei der damals selbständigen Gemeinde Altenheim und
war anschließend Ansprechpartnerin unserer Bürgerinnen und Bürger in fast allen Fragen
unserer Gemeinde . Daneben war Sie 20 Jahre lang Betreuerin der Ortsverwaltung Müllen
und des dortigen Ortschaftsrates. Außerdem war sie auch lange Jahre die Leiterin der Alten-
heimer Postfiliale.

Frau Rudolf engagierte sich in all den Jahren weit über das normale Maß hinaus für die
Belange der Bürger.

Wir danken Frau Rudolf für ihren langjährigen Einsatz und wünschen ihr für den Ruhestand
alles Gute

Herausgeber: Bürgermeisteramt Neuried
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Gerhard Borchert o. V. i. A. · info@neuried.net
Gesamtherstellung: Reiff Verlag · Marlener Straße 9 · 77656 Offenburg · Telefon 07 81 / 5 04-14 55
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de



Freitag, den 03. Februar 20122Amtsblatt der Gemeinde Neuried

Notrufe

Gemeinde 9 70
Polizei-Notruf 1 10
Polizeiposten 07807 /957 99-0
Feuerwehr-Notruf 1 12
Rettungsdienst / Notarzt 112
Krankentransporte 0781 / 19222
Störungsnummer
Abwasserverband Neuried-
Schutterwald 01 71 / 7 67 99 46
Abwasserverband Ried
f. OT Schutterzell 01 60/ 90 92 90 88
Telefon-Seelsorge 07 81 / 1 11 01
Weißer Ring 07 81 / 96 66 73 33
Infoline
Häusliche Gewalt 07 81 /9 19 52 22
Störfälle Gas 01 80-2 / 76 77 67
Notdienst
Wasserversorgung 0176/11979744

Störungs-Nummer
des E-Werks 0 78 21 / 2 80-0

Tierschutzverein Offenburg - Zell a. H. e.V.
Tel. 0781/33 33 3

Tierarzt

04./05. Februar 2012
Tel. 0781/9903737

Sozialstation Ried

Diakonie
Telefon 07824/6497-0
Rufbereitschaft 0170/5602591
Häusliche Krankenpflege
Wir vermitteln auch:
- Dorfhelferinnen
- Essen auf Rädern
- Nachbarschaftshilfe
- Hausnotruf
Tagespflege im Ried 07824/6497-15
Einsatzleitung der Dorfhelferinnen
Tel. 07824/664443

Kooperationspartner des Therapie­
zentrums Chronische Wunden – Ste-
fan Bahr, Telefon 07821/9089519

Urlaub

Praxis Thomas K. Straub
Die Praxis ist vom 13.02. – 17.02.2012
geschlossen.
Ab 22.02.2012 sind wir wieder für Sie da.

Vertretung in dringenden Fällen:
Drs. Reinholdt-Reinke, Altenheim,
07807/92670

Dr. Wisser, Goldscheuer, 07854/208
Drs. Krawczyk, Marlen, 07854/508
Frau Volokh, Marlen, 07854/985898

Ärzte

Den ärztlichen Notfalldienst von Freitag,
17.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr für die
Orte Neuried-Altenheim, Dundenheim,
Müllen, Kehl-Goldscheuer, Kittersburg,
Hohnhurst und Marlen erreichen Sie unter
der Rufnummer

01 71 / 4 67 70 76
An Feiertagen beginnt der Notfalldienst
am Vorabend, 17.00 Uhr und dauert bis
zum Nachtag 8.00 Uhr.
Diese Rufnummer gilt nur für Wochen-
end- und Feiertagdienste.

Der ärztliche Notdienst an Wochenenden
(Freitag 17.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr)
und an Feiertagen für die Ortsteile Ichen­
heim, Schutterzell, Meißenheim Kür­
zell und Schwanau wird über die DRK-
Leitstelle

01805/19292460
vermittelt.

Die Vermittlung des augenärztlichen Not-
falldienstes an Wochenenden und Feierta-
gen erfolgt über das Deutsche Rot Kreuz

01805/19292460

Der zahnärztliche Notfalldienst ist an
Wochenenden und Feiertagen unter der
Rufnummer

01803/222 555-11
zu erreichen.

Apothekendienst

Apotheken-Schnellfinder
Ab sofort werden auf der Homepage
www.lak-bw.notdienst-portal.de für jeden
Bürger tagesaktuell die notdienstbereiten
Apotheken in Baden-Württemberg ange-
zeigt

Die jeweils aufgeführte Apotheke über-
nimmt den Notdienst außerhalb der
geschäftlichen Öffnungszeiten. Beginn
und Ende jeweils 8.30 Uhr.

03. Februar 2012
Stadt - Apotheke, Hauptstrasse 43
77652 Offenburg, Tel. 0800/2487700

04. Februar 2012
Ried - Apotheke, Kehler Strasse 48
77743 Neuried-Altenheim
Tel. 07807/92970

05. Februar 2012
Apotheke am Ebertplatz, Ebertplatz 12
77654 Offenburg, Tel. 0781/9197436

06. Februar 2012
Apotheke Zunsweier, Am Kirchberg 2
77656 Offenburg-Zunsweier
Tel. 0781/53456

07. Februar 2012
Sonnen - Apotheke Im Kaufland
Marlener Strasse 11, 77656 Offenburg
Tel. 0781/68620

08. Februar 2012
Johannis - Apotheke, Zeller Strasse 31
77654 Offenburg, Tel. 0781/93590

09. Februar 2012
Weingarten Apotheke, Moltkestr. 50
77654 Offenburg, Tel. 0781/37717

Ansonsten weisen wir auf die dienstha-
benden Apotheken im Raum Lahr, Kehl
und Offenburg hin. Diese werden in der
Tagespresse und an den Diensttafeln der
Apotheken bekannt gegeben.

Taxi Nowak
Telefon
0 78 07 / 94 99 77
Krankentransporte

Karin von Benckendorff
Häusliche Pflege, Lindengasse 4, Neu-
ried-Altenheim, Tel. 0 78 07/ 95 78 09
Tagespflege 0781/63934958
Büroöffnungszeiten: Werktags, 8.30 – 12.30,
Di., 14 – 17 Uhr und nach Vereinbarung.

Häuslicher Krankenpflege- und
Sozialdienst/Tagespflege
Bernd Bitsch, Ölerweg 6,
Schwanau-Allmannsweier,
Telefon 0 78 24 / 33 80
Kooperationspartner des Therapiezentrums
chronischer Wunden Stefan Bahr.

Häuslicher Krankenpflege- und Sozialdienst/Tagespflege

Ambulante Kranken- und
Altenpflege, Intensivpflege
Karin Blome-Peppmüller
Haselweg 42, Neuried (Altenheim)
Tel. 07807/398865
24 Std, Tel. 07852/936117
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Die Gemeinde Neuried vermietet
eine Wohnung (77 m², 3 Zimmer)
im Anwesen Lahrer Straße 10, Schutterzell

Ihre Rückfragen und die Bewerbung richten Sie bitte an
die Gemeinde Neuried, Kirchstr. 21, z. Hd. Frau Wurth,
Tel. 07807/97132 oder per e-mail an b.wurth@neuried.net

Öffentliche Sitzung des Gemeinderats
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet statt am
Mittwoch, 08. Februar 2012, 19:00 Uhr in Müllen, Mehrzweck-
haus.
Hierzu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Gemeinderat Neuried;

a) Ausscheiden von Gemeinderat Alexander Rinkel aus
gesundheitlichen Gründen

b) Nachrücken von Mathias Beiser - Verpflichtung
c) Neubesetzung der Ausschüsse

2. Frageviertelstunde
3. Bauanträge
3.1 Errichtung eines Einfamilienhauses; Dundenheim; Offenbur-

ger-Str. 13/1; Flst.Nr. 120
3.2 Errichtung eines Balkons; Altenheim; Kehler Str. 38; Flst.Nr.

78
3.3 Errichtung eines Bürogebäudes mit Betriebsleiterwohnung;

Dundenheim; Nachtweide 16; Flst.Nr. 3581/6
3.4 Sanierung und Umnutzung des „Alten Schulgebäudes“ zum

Wohn- u. Geschäftshaus; Ichenheim; Hauptstr. 58; Flst.Nr.
162/1

3.5 Erweiterung und Umgestaltung des Schulhofes, Abbruch
einer Doppelgarage; Altenheim; Schulstr. 6 + Im Mättel 24;
Flst.Nr. 26

3.6 Errichtung eines Verwaltungsgebäudes mit Ausstellung; Dun-
denheim; Am Grünloch 3/1; Flst.Nr. 3561/1 + 3561/3

3.7 Neubau Rinderstall mit Pump- u. Güllebehälter; Dunden-
heim; Kirchweg; Flst.Nr. 3410

4. Ortsteil Altenheim, Schwarzwaldstraße;
Baubeschluss für die Aufdimensionierung des Regenwasser-
kanals, Sanierung der Wasserleitung und Fahrbahnerneue-
rung

5. Umgestaltung der Ökofläche des Anwendergrabens in Ichen-
heim als Schlammfang- und Schönungsbecken für den Vor-
fluter Riedwasser;
Baubeschluss

6. Ausbau des Tramweges;
Baubeschluss

7. 1. Änderung der Feuerwehr-Entschädigungssatzung

Sanierung des Rheinseitendammes
Das Uferwerk am Rheinseitendamm ist teilweise schadhaft und
muss wieder instand gesetzt werden.
Die französische Firma Vogel wurde von der EdF damit beauftragt
das Deckwerk im Uferbereich der Stauhaltung Strasbourg auszu-
bessern. Bis voraussichtlich Ende Mai 2012 werden Schüttsteine
entlang des Rheinseitendammes eingebaut.
Der Dammkronenweg muss hierfür bereichsweise gesperrt und
der Fußgänger- und Fahrradverkehr über den Weg am Entlas-
tungskanal längs des Rheins umgeleitet werden. Auch ist mit
Behinderung durch die Anlieferung der Steine zu rechnen. Wir
bitten die Bevölkerung hierfür um Verständnis.

Eigenbetrieb Forst
Arbeitssicherheit im Schlagraum
Einmal mehr möchten wir an alle „Hobby-Holzmacher“ appellie-
ren bei einem Motorsägenkurs teilzunehmen. Das Feedback, das
wir von Absolventen der letzten Jahre bekommen, ist durchweg
positiv. Das Gefahrenbewusstsein wird geschärft, Schneide- und
Fälltechniken werden geschult und geübt und nebenbei nimmt
man den einen oder anderen Kniff oder Trick noch mit. Und die
Unfallgefahr sinkt, was uns ein großes Anlegen ist.
Aus diesem Grund dürfen in den Schlagraumlosen Fällarbeiten
nur noch von Personen mit MS-Kurs durchführen. Es geht um Ihre
Sicherheit!

Motorsägen-Grundlehrgang
Deshalb bieten wir einen Motorsägenkurs an. Der Kurs wird von
qualifizierten Forstwirtschaftsmeistern durchgeführt und gliedert
sich in zwei Theorieabende und einen Praxistag. Die Kosten betra-
gen 120 € pro Teilnehmer (Lastschriftverfahren). Mindestalter ist
18 Jahre.
1. Theorieabend: Dienstag 28.02.2012, 18:30-22:00 Uhr
2. Theorieabend: Donnerstag 01.03.2012, 18:30-22:00 Uhr
Die Räumlichkeit in Meißenheim erfahren Sie bei der Anmeldung.
Praxistag: Samstag 03.03.2012 im Meißenheimer Wald 8:00-
16:00 Uhr.
Erst zum Praxistag ist die persönliche Schutzausrüstung notwen-
dig (Schnittschutzhose, Sicherheitsschuhe, Helm mit Gehör- und
Gesichtsschutz). Details dazu werden in den Theorieabenden
besprochen.

Wir bitten bis Freitag, 17. Feb. um verbindliche Anmeldungen bei
der Firma Schweinfurth Kfz und Landmaschinen, Friedrichstr
11a, Meißenheim Tel. 07824-2604.

Ihr Förster Gunter Hepfer

Fastnachtsumzug im OT Altenheim
Vereine und Kameradschaften, die am Umzug am Fastnachts-
dienstag teilnehmen möchten, werden gebeten, sich bis spätes-
tens Mittwoch, den 08. Februar 2012 bei der Ortsverwaltung
Altenheim anzumelden. Vormittags von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
(Frau Broß, Tel. 97-151 oder auch per E-Mail unter: s.bross@
neuried.net).

Bei der Anmeldung sind folgende Angaben zu machen:
Motiv, Fahr- oder Fußgruppe, Verantwortlicher, Anzahl der teilneh-
menden Personen. Spätere Anmeldungen können nicht mehr
berücksichtigt werden, da die Teilnehmer für den Kostenersatz,
den Vorverkauf der Eintrittsbänder im Dorf zu übernehmen
haben.

Fastnachtsumzug in Altenheim
– Plakettenverkauf -

Die Teilnehmer des Umzuges am Fastnachtdienstag werden in
den nächsten Tagen in den Haushalten vorsprechen und Eintritts-
plaketten zum Verkauf anbieten. Der Stückpreis beträgt 2,00 €.
Seit Jahren nehmen die Gruppen mit Freude, Fantasie und sehr
viel Einfallsreichtum am Umzug teil. Daher wäre es sehr schön,
wenn Sie unsere Fastnachtstradition und damit die Vereine und
Kameradschaften durch den Kauf von Plaketten unterstützen.

Ortsverwaltung Altenheim
Jochen Strosack, Ortsvorsteher

Badeseen in Neuried
Bestimmung und Anmeldung als Badegewässer nach § 3 Abs. 1
Badegewässerverordnung (BadegVO)
Die Gemeinde meldet im Einvernehmen mit dem Landratsamt,
Oberflächengewässer als Badegewässer, an welchen mit einer
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großen Zahl von Badenden gerechnet wird und für die kein dau-
erhaftes Badeverbot erlassen wurde oder nicht auf Dauer vom
Baden abgeraten wird. Folgende Gewässer auf der Gemarkung
Neuried werden als Badegewässer für die Badesaison 2012 aus-
gewiesen:

- Wacholderrain, Gemarkung Altenheim
- Fohlengarten, Gemarkung Altenheim
- Stockfeldsee, Gemarkung Dundenheim
- Badesee Ichenheim, Gemarkung Ichenheim

Gemäß der Verordnung des Ministeriums für Arbeit und Soziales
und des Umweltministeriums vom 16.01.2008 werden Badege-
wässer EU-weit in den Sommermonaten regelmäßig untersucht,
um die Anforderungen an die Überwachung und Einstufung der
Qualität sowie auch die Bewirtschaftung der Badegewässer hin-
sichtlich ihrer Qualität zu gewährleisten. Die Untersuchungser-
gebnisse werden dann zeitnahe bekannt gegeben.
Gemäß § 11 BadegVO können zur Meldung von Badegewässer
von Seiten der Öffentlichkeit Vorschläge, Bemerkungen und
Beschwerden vorgebracht werden. Diese sind bis spätestens
10.02.2012 an das Hauptamt, Herr Person, Tel.: 07807/97-129,
E-Mail: k.person@neuried.net oder Herr Laske, Tel.: 07807/97-
128, E-Mail: j.laske@neuried.net, zu richten.

Aufstellung des Bebauungsplans
„Geothermie-, Biomassekraftwerk

& Holztrocknung“, Ortsteil Altenheim
Der Gemeinderat Neuried hat am 18. Januar 2012 in öffentlicher
Sitzung aufgrund des § 2 Abs. 1 BauGB beschlossen, im Gewann
Stried, Altenheim, einen Bebauungsplan „Geothermie-, Biomas-
sekraftwerk & Holztrocknung“ aufzustellen und eine frühzeitige
Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB durchzufüh-
ren.
Das Plangebiet umfasst das Grundstück des Biomassekraftwer-
kes sowie die angrenzenden Flächen südlich des Striedweges
und östlich des Striedgrabens.
Der Planbereich ergibt sich aus dem folgenden Kartenaus-
schnitt:

Ziel und Zweck der Planung:
Ziel des Bebauungsplanes ist es, dass die bauplanungsrechtli-
chen Voraussetzungen für die Zulässigkeit der Erschließungsanla-
gen und der geplanten Bebauung geschaffen werden.

Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung:
Der Vorentwurf des Bebauungsplans und der örtlichen Bauvor-
schriften mit Begründung wird in der Zeit von Montag, 06. Feb-
ruar 2012 bis Freitag, 17. Februar 2012 zu den üblichen Dienst-
zeiten im Bürgermeisteramt Neuried, Kirchstr. 21, Neuried-Alten-
heim, Hauptamt, 1. Obergeschoss öffentlich ausgelegt. Dabei
wird Gelegenheit zur Äußerung und zur Erörterung der Planung
gegeben.

Anregungen zur Planung können bei der Gemeinde Neuried,
Kirchstraße 21, 77743 Neuried vorgebracht werden.

Neuried, den 30.01.2012
Borchert, Bürgermeister

Kinderfastnacht am
Sonntag, den 19. Feb. 2012 in Altenheim

Hallo Kinder es ist soweit, Aldne sucht das Supertalent !!!

Die offenen Castings haben begonnen, meldet Euch unbedingt
an, wenn Ihr in der " Liveshow " am Sonntag Euer Talent zeigen
wollt. Zeigen könnt Ihr alles ,Talente, Gesang und Tanz, alleine zu
zweit oder auch in der Gruppe/Familie .
Es lohnt sich immer ... Jeder gewinnt ... !!!

Meldet Euch mit kurzer Angabe zum Talent bei der Jury an !!!
Frank 07807-956591, Vogesenstraßse 66, Altenheim
Franzi 07807-3543, Kanonengasse 20, Altenheim
Svenja 07807-3281, Kehlerstraße 29, Altenheim
Auf Euer Kommen zur Liveshow freuen sich der Hausfrauenbund,
Frank, Franzi und Svenja
Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt .....

Interessengemeinschaft der örtlichen
Vereine Ichenheim: Fastnachtsumzug!

Gruppen, die am Fastnachtsumzug am Sonntag, dem 19. Februar
2012 teilnehmen wollen, können sich noch bis spätestens Frei-
tag, 10.02.2012, 12.30 Uhr, im Rathaus des Ortsteils Ichen-
heim, Zimmer 3, anmelden.

Achtung Gruppierungen und Vereine aus Neuried!
Alle Neurieder Vereine und Gruppen sind herzlich eingeladen, am
Ichenheimer Umzug teilzunehmen. Jede Gruppe erhält für die
Mitwirkung eine kleine Anerkennung!

Bei Fahrgruppen sind zusätzlich die Anschrift sowie die Han-
dy-Nr. des Fahrers anzugeben!

Das ausgegebene Merkblatt ist zu beachten!
Spätere Anmeldungen können nicht mehr berücksichtigt wer-
den!

Einladung an alle Neurieder Gastgeber
Die Gemeinde Neuried ist seit 1. Januar 2012 Mitglied der Region
Europa-Park. Bei der Region Europa-Park handelt es sich um eine
Gemeinschaft, bestehend aus 19 Gemeinden rund um den Euro-
pa-Park Rust, mit dem gemeinsamen Ziel die Region stark zu
vermarkten und den Tourismus in Neuried weiter zu stärken.
Die jährlich steigenden Buchungszahlen sowie der steigende
Qualitätsstandard der über 300 Gastgeber, sind der Beweis für
den Erfolg des Zusammenschlusses.
Die Vorteile für den Gastgeber:
Online-Buchungen mit hoher Reichweite und flexibler Handhabung.
Der Gastgeber kann seine Unterkünfte nach Belieben bequem per
Internet, Fax oder Telefon als frei oder belegt melden.
Zu diesem Thema findet am 06. Februar 2012 um 18:00 Uhr im
Bürgersaal des Rathauses Altenheim eine Informationsveran-
staltung statt. Hierzu sind alle Hotieliers sowie Vermieter von
Gästezimmern und Ferienwohnungen herzlich eingeladen.
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Tourismus im Ried
Die nächste Sitzung des Arbeitskreises „Tourismus im Ried“ fin-
det am

Dienstag, 07.02.2012 um 20.00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses Neuried-Altenheim

statt.

Tagesordnung:
1. Planung der Einweihung des Mühlenradweges
2. Bericht über den Erfahrungsaustausch mit der Ferienregion
„Tourismus Breisgau Süd“

3. Verschiedenes

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich zur Teilnahme
eingeladen.

Der Mikrozensus startet
wieder im Januar 2012

Ergebnisse aus Vorjahren können unter www.statistik-bw.de
abgerufen werden
Am 9. Januar 2012 startet in Baden-Württemberg, wie auch in
ganz Deutschland, die Befragung zum Mikrozensus 2012. Der
Mikrozensus ist eine gesetzlich angeordnete Befragung über die
Bevölkerung und den Arbeitsmarkt, die seit 1957 jedes Jahr bei
einem Prozent aller Haushalte in Deutschland durchgeführt wird.
In Baden-Württemberg werden jährlich rund 48 000 Haushalte
durch das Statistische Landesamt befragt.
Bei der Stichprobenziehung werden durch ein mathematisches
Zufallsverfahren Gebäude ausgewählt. Die Haushalte, die in die-
sen Gebäuden wohnen, sind auskunftspflichtig. Der Mikrozensus
wird unterjährig durchgeführt. Das heißt, der Stichprobenumfang
von etwa 48 000 Haushalten wird gleichmäßig auf alle Monate
und Wochen des Jahres verteilt. Somit werden in Baden-Württem-
berg pro Woche rund 920 Haushalte von den Interviewern des
Statistischen Landesamtes befragt. Die Angaben beziehen sich
dann jeweils auf die Woche vor dem Interview. Die Vorteile dieses
unterjährigen Erhebungskonzeptes liegen in der höheren Aktuali-
tät und Qualität der Ergebnisse, die als Quartals- und als Jahres-
durchschnittsergebnis vorliegen.
Datenschutz und Geheimhaltung sind umfassend gewährleistet.
Die Interviewerinnen und Interviewer, die die Mikrozensusbefra-
gung durchführen, sind zur strikten Verschwiegenheit verpflichtet.
Sie kündigen sich einige Tage vor ihrem Besuch schriftlich bei den
Haushalten an und übergeben mit der Ankündigung auch Infor-
mationsmaterial über die Erhebung. Sie weisen sich mit einem
Interviewerausweis des Statistischen Landesamtes aus. Die
Befragung wird mit einem Laptop durchgeführt. Die Auskünfte
von älteren Personen oder Rentnern sind genauso wichtig wie die
Angaben von Angestellten, Selbstständigen, Studenten oder
Erwerbslosen. Der Gesetzgeber hat die meisten Fragen mit einer
Auskunftspflicht belegt. Das Statistische Landesamt bittet jedoch,
auch die freiwilligen Fragen zu beantworten.
Die Daten des Mikrozensus bilden für Politik, Wirtschaft, Verwal-
tung, Wissenschaft, Presse und nicht zuletzt für interessierte
Bürgerinnen und Bürger eine aktuelle Informationsquelle über die
wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung, der Familien
und der Haushalte, den Arbeitsmarkt, die Berufsstruktur und die
Ausbildung. Meldungen wie z.B. „Ein Fünftel der unter 35-Jähri-
gen ist befristet beschäftigt“, „In Baden-Württemberg leben 2,8
Millionen Migranten“, „Vier von fünf Kindern wachsen in Baden-
Württemberg bei Ehepaaren auf“, „Auch bei gleicher Qualifikati-
on: Frauen verdienen weniger“ oder „MINT-Berufe nach wie vor
klassische Männer-Domäne“ basieren auf Ergebnissen des Mikro-
zensus.
Die Mikrozensusergebnisse für Baden-Württemberg werden vom
Statistischen Landesamt fortlaufend veröffentlicht. Ausgewählte
Ergebnisse stehen kostenlos unter www.statistik-bw.de zur Verfü-
gung.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung:
Statistisches Landesamt Baden-Württemberg
70158 Stuttgart, Tel. (0711) 641 – 2971 oder – 2513
Mail: mikrozensus@stala.bwl.de

BLHV Achern
Am Montag, den 06.02.2012 findet von 9.00 – 12.00 Uhr im
Landwirtschaftsamt in Offenburg ein Sprechtag der BLHV Achern
statt. Um telefonische Terminvereinbarung unter der Telefonnum-
mer 07841/2075-0 wird gebeten.

Die Schulsozialarbeit an den Schulen in Ichenheim und Altenheim
dient als Anlaufstelle für die Schülerinnen und Schüler bei Sorgen
und Problemen und als Berater/Ansprechpartner für die Lehrkräf-
te und Eltern.
Die Schulsozialarbeit-Büros sind zu folgenden Zeiten besetzt:

Schulen in Ichenheim (Grundschule/Realschule)
Johanna Breig
Tel.: 07807/97-430 oder 01573/4890421
Mail: schulsozialarbeit-ichenheim@awo-ortenau.de

Montag: 8:30 Uhr bis 11:45 Uhr und von 12:15 – 16:30 Uhr
Dienstag: 8:30 bis 14 Uhr
Mittwoch: 8:30 bis 14 Uhr
Donnerstag: 8:30 bis 14 Uhr

Johann-Henrich-Büttner Schule Altenheim
Christian Messerschmidt
Tel.: 07807/97-515 oder 01573/4411020
Mail: schulsozialarbeit-altenheim@awo-ortenau.de

Montag: 9 – 14 Uhr
Dienstag: 9 – 14 Uhr
Mittwoch: 9 – 13 Uhr
Donnerstag:9 – 13 Uhr

Auch wenn keine direkten Veranstaltungen von der Gemeinde

kommen!

VERANSTALTUNGEN
Datum Veranstaltung Veranstalter Ort

04.02. Heimspiele SV Schutterzell RH

04.02. 22. Jährg. Jubiläum Ried-Hexen
Dundenheim LFH

09.02. Vortrag Landfrauen
Dundenheim LFH

11.02. Galaabend - TuS Altenheim HAH
100 Jahrfeier

11.02. IG-Fasent IG Ichenheim LRH
11./12.02. Heimspiele TuS Altenheim RH
16.02. Narrenbaumstellen NZ Aldner Hälmewängscht
16.02. Hemdglunker Umzug IG Ichenheim LRH
16.02. Fastnachts- Ichener LRH

veranstaltung Duwackstumbe
16.02. Narrenbaumstellen Surmilchplumber

Dungene

LRH = Langenrothalle Ichenheim
HAH = Herbert-Adam-Halle Altenheim
RH = Riedsporthalle Ichenheim
LFH = Lindenfeldhalle Dundenheim

Weitere Info: www.neuried.net
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Geöffnet, Sonntags von 14 – 17 Uhr.
Das Museum bietet dazu die Möglichkeit zu Sonderführungen.
Betriebsausflüge, Klassentreffen, Vereinsausflüge oder sonstige
Gruppen werden gerne durch das Museum außerhalb der Öff-
nungszeiten geführt.
Daneben kann man auch einen historischen Ortsrundgang durch
Altenheim, mit vielen Details zur Geschichte und Entwicklung des
Dorfes, anfragen.
Kontakt: Heimatmuseum-Neuried@online.de oder 07824 / 664 -
157

U16-Fasent-Party am 17. Februar!
Am Freitag, den 17. Februar, ist es wieder soweit: Von 19 – 22 Uhr
wollen wir mit allen Jugendlichen ab 11 – 15 Jahre kräftig die
Fasent feiern! Das Junior-JuZe-Team wird bei der Durchführung
der Party, die unter dem Motto „Dschungelcamp“ steht, helfen
und die Thekendienste übernehmen.
Eintritt: 1,- Euro Verkleidung ist Pflicht!

JuZe-Öffnungszeiten in den kommenden Tagen:

Montag, 6. Februar
15 – 17 Uhr Spielenachmittag*
18 – 21 Uhr Offener Treff

Dienstag, 7. Februar
15 – 17 Uhr Spielenachmittag*
17:30 – 19:30 Uhr Mädchentreff
18 – 21 Uhr Jugendraum Ichenheim

Mittwoch, 8. Februar
15 – 17 Uhr Spielenachmittag*
18 – 21 Uhr Offener Treff

Donnerstag, 9. Februar
15 – 18 Uhr Schülertreff

Freitag, 10. Februar
17 – 21 Uhr Open House

* für angemeldete Grundschüler

Außenstelle
Neuried

Wer das neue VHS-Programmheft noch nicht hat …. schnell ins
Rathaus oder beim Einkaufen mitgenommen, es liegt für Sie
bereit.

Ende Februar starten diverse Gesundheits- und Fitnesskurse,
wie
Yoga & Feldenkrais mit Rika Roth, Rückenschule bei Ilona Jägle-
Stocker im Studio Symphonie in Ichenheim,
Fit & Dance sowie
Pilates mit Barbara Leicht-Schnabel im Kindergarten Regenbogen
in Altenheim.

Unser vollständiges Frühjahr/Sommerprogramm für Offenburg
und der Außenstellen Neuried, Schutterwald und Hohberg kön-
nen Sie auch im Internet einsehen und auch dort buchen.
Freuen Sie sich auf viele schöne und interessante Kurse und Vor-
träge.

www.vhs-offenburg.de.
Anmeldungen per E-mail:
anmeldung@vhs-offenburg.de
Tel 0781 9364200 oder
Außenstelle Neuried, Hebelstr. 20,
MaDoerflinger@web.de
Tel. 07807 2402 oder 0781 9364226
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Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Öffnungszeiten
der Erdaushubdeponie
Altenheim

Freitag von 8.00 – 12.30 Uhr und 13.00 – 16.45 Uhr
Jeden Samstag von 8.00 – 12.00 Uhr

Folgendes kann auf der Erdaushubdeponie abgegeben werden:
- Sperrmüll allgemein
- Holzmöbel aller Art
- Metallschrott
- Kühl-/Elektro-/Elektronikgeräte
- Grünabfälle
- Wurzelstöcke
- Altholz A I-III
- Belastetes Altholz A IV
- Erdaushub
- Bauschutt (verwertbar)

Bei Fragen können sie sich an die Tel. 0781/805-9600 wenden.
Besuchen Sie auch unsere Internetseiten unter www.abfallwirt-
schaft-ortenaukreis.de

Dienstleister des Jahres 2012 gesucht
Der „Dienstleister-Wettbewerb“ startet in seine siebte Auflage:
Für die Auszeichnung „Dienstleister des Jahres 2012“ können
sich herausragende und beispielgebende Unternehmen aus dem
Dienstleistungsbereich mit Sitz in Baden-Württemberg beim Minis-
terium für Finanzen und Wirtschaft bewerben. Die beiden Sieger
erhalten Preise in Höhe von je 10.000 Euro. Weitere vier Teilneh-
mer erhalten einen Anerkennungspreis in Höhe von je 1.500
Euro. Bewerben können sich Dienstleistungsunternehmen aller
Branchen aus Baden-Württemberg, ebenso wie Handelsunter-
nehmen, Selbstständige der Freien Berufe sowie dienstleistungs-
orientierte Unternehmen des Handwerks und des produzierenden
Gewerbes. Unternehmen können sich in den beiden Preiskatego-
rien Dienstleistungsinnovation oder Kundenfreundlichkeit bewer-
ben. Anmeldeschluss ist der 17. Februar 2012. Weitere Informa-
tionen im Internet unter http://www.dienstleistungsoffensive.de/
dienstleistungsoffensive/index.php.

Schulungen zum Programm Fiona
Zum Programm FIONA (Flächeninformation und Online-Antrag)
bietet das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis
Schulungen für Anfänger und Fortgeschrittene an.
Die Schulungen für Fortgeschrittene finden ab dem 30. Januar
morgens von 9 bis 12 Uhr oder nachmittags von 13 bis 16 Uhr
statt. Alternativ bietet das Amt zwei Abendtermine am 2. oder 13.
Februar von 18 bis 22 Uhr an.
Die Anfängerschulungen finden ab dem 27. Februar morgens von
9 bis 12:30 Uhr oder nachmittags von 13:30 bis 17 Uhr sowie am
1. oder 8. März abends von 18 bis 22 Uhr statt.

Die Schulungen finden jeweils im EDV-Raum in der Prinz-Eugen-
Straße 2 in Offenburg statt. Anmeldungen nimmt das Amt für
Landwirtschaft telefonisch unter 0781 805 7100 oder per E-Mail
unter landwirtschaftsamt@ortenaukreis.de bzw. mike.lauble@or-
tenaukreis.de entgegen.
Die Schulungsteilnehmer sollten bereits im Vorfeld prüfen, ob die
Zugangsdaten für FIONA (PIN) noch aktuell sind.

Neu 2012
Ab diesem Jahr ist auch der Antragsmantel im Online-Programm
integriert.

Ausblick
Bereits im Jahr 2013 wird aus Kostengründen der generelle Ver-
sand der Antragsunterlagen und Flurstücksverzeichnisvordrucke
eingestellt und für das Jahr 2014 soll nach den Planungen des
Ministeriums Ländlicher Raum nur noch in Ausnahmefällen eine
Papierantragstellung möglich sein.

Sammlung von Problemabfällen,
Elektronikgeräten und

Elektrokleingeräten aus Privathaushalten
Der Ortenaukreis führt wieder gebührenfreie Sammlungen von
Problemabfällen, Elektronikgeräten und Elektrokleingeräten aus
Haushaltungen durch. Problemabfälle aus Haushaltungen sind
Stoffe, die üblicherweise in kleinen Mengen anfallen und bei
einer Entsorgung über den normalen Hausmüll Nachteile und
Schäden für Personen, Fahrzeuge, Entsorgungsanlagen und
Umwelt hervorrufen können und daher getrennt erfasst und in
speziellen Anlagen sicher entsorgt werden müssen. Es handelt
sich dabei um Stoffe wie z. B. Farb- und Lackreste, Verdünner und
sonstige Lösemittel, Imprägnier- und Holzschutzmittel, Pflanzen-
schutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel, Batterien, Leucht-
stoffröhren, Säuren, Laugen, Salze, Chemikalienreste usw.
Hinweise zur Sammlung:
* Achten Sie auch auf die Sammeltermine in den benachbarten

Städten/Gemeinden
* Anlieferungen von Problemabfällen aus dem gewerblichen und

landwirtschaftlichen Bereich sind bei der Sammelaktion ausge-
schlossen.

* Es ist strengstens untersagt, Problemabfälle außerhalb der
festgelegten Annahmezeiten bei den Sammelplätzen abzustel-
len.

* Frittierfette und Speiseöle werden auch angenommen.
* Altmedikamente gehören nicht zu den Problemabfällen. Diese

Abfälle können über die Graue Tonne entsorgt werden.
* Dispersionsfarben (wasserlösliche Wandfarben) können in voll-

ständig ausgehärtetem Zustand über die Graue Tonne entsorgt
werden.

* Die Problemabfälle sollten in dichten, verschlossenen Behäl-
tern (möglichst im Originalgebinde) unvermischt angeliefert
werden.

* Elektronikgeräte und Elektrokleingeräte (wie z. B. Fernsehgerä-
te, Computer, Radios, Videogeräte, Kaffeemaschinen, Bügelei-
sen, Staubsauger) werden angenommen.

* Keine Elektrogroßgeräte (z. B. Wasch- und Spülmaschinen,
Trockner, Elektroherde, Kühlgeräte) anliefern. Diese werden
nicht angenommen. Hierfür gibt es kostenlose Abgabestellen,
die Sie der Rückseite Ihres Abfallkalenders entnehmen können.
Für Rückfragen steht das Abfallberaterteam des Ortenaukrei-
ses unter Tel. 0781 805-9600 gerne zur Verfügung. Die Sam-
meltermine können im Internet unter www.abfallwirtschaft-
ortenaukreis.de eingesehen und ausgedruckt werden. Ein
Benachrichtigungsservice (E-Mail Nachricht), der an stattfin-
dende Sammeltermine erinnert, ergänzt das Serviceangebot.

Die Sammeltermine für erste Halbjahr 2012 fügen wir dieser
Presseinformation bei.
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Zeitplan für die Sammlung von Problem-
abfällen, Elektronikgeräten und Elektro-

kleingeräten im Ortenaukreis
Sammeltermine 2012 (nach Datum sortiert)

Tag Datum

B
eg
in
n

En
de Stadt/Gemeinde Standort des Sammelfahrzeuges

Di. 07.02.2012 09:30 13:00 Seelbach Parkplatz Bauhof/Feuerwehrgerätehaus

Di. 07.02.2012 14:00 18:00 Hausach Parkplatz am Schwimmbad

Mi. 08.02.2012 09:30 13:00 Kehl-Auenheim "An der Fohlenweide" Parkplatz hinter Aske - Lagerhalle (
neuer Standort ! )

Mi. 08.02.2012 14:00 18:00 Hohberg-Niederschopfheim Parkplatz bei der Hohberghalle

Fr. 10.02.2012 09:30 12:30 Ohlsbach P. Brumatthalle (neuer Sammelplatz)

Fr. 10.02.2012 13:30 18:00 Zell am Harmersbach Sonnenparkplatz

Sa. 11.02.2012 09:00 16:00 Offenburg Parkplatz Oberrheinhallen, gegenüber der Eishalle

Sa. 25.02.2012 09:00 16:00 Haslach Parkplatz Markthalle

Mi. 29.02.2012 08:00 11:30 Rheinau-Freistett Parkplatz ehem. „Boschgelände“ Zufahrt Neuländstraße

Mi. 29.02.2012 12:30 15:30 Ottenhöfen Parkplatz Schwarzwaldhalle / Schwimmbad

Do. 01.03.2012 09:00 12:00 Bad Peterstal-Griesbach Parkplatz am Bahnhof in Bad Peterstal

Do. 01.03.2012 13:00 18:00 Appenweier Parkplatz bei der Schwarzwaldhalle

Fr. 02.03.2012 11:00 14:00 Schuttertal Parkplatz Schule Schuttertal Modoscherstraße

Fr. 02.03.2012 15:00 17:30 Kappel-Grafenhausen Festplatz in Kappel Richtung Rust

Sa. 03.03.2012 09:00 16:00 Oberkirch Parkplatz beim Sportplatz

Di. 06.03.2012 10:30 13:00 Willstätt-Legelshurst Parkplatz bei den Sportstätten in Richtung
Vereinsheim

Di. 06.03.2012 14:00 18:00 Renchen Parkplatz am Schwimmbad an der
Verbindungsstraße nach Erlach

Mi. 07.03.2012 08:00 13:00 Lahr Parkplatz an der Stiftskirche/Klostermühlgasse

Mi. 07.03.2012 14:00 17:15 Neuried-Altenheim Parkplatz bei der Herbert-Adam-Halle

Do. 08.03.2012 08:00 12:00 OG-Elgersweier Parkplatz Festhalle/Gemeindehalle (Hebelstraße)

Do. 08.03.2012 13:00 16:30 Schwanau-Ottenheim Parkplatz am Friedhof in Ottenheim

Sa. 10.03.2012 09:00 16:00 Kehl Parkplatz „Am Läger“

Do. 29.03.2012 10:30 13:00 Neuried-Ichenheim P. hinter der alten Riedsporthalle

Do. 29.03.2012 14:00 17:30 OG-Bohlsbach Parkplatz bei der Gemeindehalle

Di. 17.04.2012 08:30 12:00 Biberach Parkplatz Sport- und Festhalle ( neuer Standort ! )

Di. 17.04.2012 13:00 17:30 Hornberg Parkplatz unter dem Viadukt

Mi. 18.04.2012 08:00 12:00 Oppenau P. oberhalb Günter-Bimmerle-Halle ( neuer Standort ! )

Mi. 18.04.2012 13:00 17:00 Sasbach Parkplatz beim Sportzentrum, Achern Morezstraße

Do. 19.04.2012 09:30 13:00 OG-Griesheim Parkplatz bei der Lagerhalle/Markthalle

Do. 19.04.2012 14:00 18:00 Willstätt Parkplatz Hanauerlandhalle

Fr. 20.04.2012 10:00 13:00 Steinach Parkplatz am Sportplatz in Steinach

Fr. 20.04.2012 14:00 16:30 Gutach Parkplatz Hasemannschule

Sa. 21.04.2012 09:00 16:00 Achern Parkplatz beim Sportzentrum, Morezstr. (Eishalle)

Sa. 28.04.2012 09:00 16:00 Lahr Parkplatz an der Stiftskirche / Klostermühlgasse

Mi. 02.05.2012 10:30 13:30 Meißenheim Parkplatz beim Sportplatz

Mi. 02.05.2012 14:30 17:30 Rust Parkplatz Rheingießenhalle

Di. 08.05.2012 08:30 12:30 Kippenheim Bauhof, Kehnerfeld

Di. 08.05.2012 13:30 17:00 Ortenberg P. Schlossberghalle / Rathausplatz

Mi. 09.05.2012 08:00 12:00 Schutterwald Gemeindebauhof Schutterstraße

Mi. 09.05.2012 13:30 16:00 Oberwolfach Parkplatz beim FeuerwehrgerätehausOrtsteil "Walke"

Do. 10.05.2012 09:00 12:00 Kehl-Goldscheuer Parkplatz am Sportzentrum / Schule

Do. 10.05.2012 13:00 18:00 Gengenbach Parkplatz bei der Kinzigtalhalle

Fr. 18.05.2012 09:00 14:00 Wolfach Parkplatz beim alten Bahnhof

Fr. 18.05.2012 15:00 17:30 Nordrach Parkplatz Kirchplatz/Friedhof

Sa. 19.05.2012 09:00 16:00 Haslach Parkplatz Markthalle

Mi. 23.05.2012 09:30 12:00 Schuttertal-Schweighausen Parkplatz beim Sportplatz/Schule

Mi. 23.05.2012 13:00 18:00 Ettenheim Parkplatz bei den Sportstätten im Mühlenweg

Do. 24.05.2012 09:15 12:15 Rheinau-Linx Parkplatz beim Sportstadion

Do. 24.05.2012 13:15 17:30 Kappelrodeck Festplatz "Herrenmatte"

Sa. 26.05.2012 09:00 16:00 Offenburg Parkplatz Oberrheinhallen, gegenüber der Eishalle

Do. 14.06.2012 09:00 12:00 Oberharmersbach P. Kilwiplatz / Festplatz in Rtg. Waldhäusertal (neu)

Do. 14.06.2012 13:00 18:00 Friesenheim Parkplatz Sternenberghalle

Fr. 15.06.2012 09:30 12:30 Hohberg-Diersburg Parkplatz beim Feuerwehrhaus

Fr. 15.06.2012 13:30 16:30 Ringsheim Parkplatz bei der „Kahlenberghalle“

Sa. 16.06.2012 09:00 16:00 Oberkirch Parkplatz beim Sportplatz

Sa. 23.06.2012 09:00 16:00 Lahr Parkplatz an der Stiftskirche/Klostermühlgasse

Mi. 27.06.2012 08:30 11:00 Neuried-Ichenheim P. hinter der alten Riedsporthalle

Mi. 27.06.2012 12:00 15:30 OG-Bohlsbach Parkplatz bei der Gemeindehalle

Do. 28.06.2012 08:30 12:30 Appenweier-Urloffen Parkplatz Athletenhalle

Do. 28.06.2012 13:30 17:30 OG-Zell-Weierbach Parkplatz oberhalb der Abtsberghalle

Sa. 30.06.2012 09:00 16:00 Achern Parkplatz beim Sportzentrum, Morezstr. (Eishalle)

Für weitere Auskünfte und Informationen zur Verwertung und
Beseitigung von Abfällen im Ortenaukreis steht das Abfallberater-

team des Eigenbetriebs Abfallwirschaft unter Tel.-Nr.: 0781 805-
9600 gerne zur Verfügung.
Die Sammeltermine sind auch im Internet unter www.abfallwirt-
schaft-ortenaukreis.de und auf der Rückseite des Abfallkalenders
2012 veröffentlicht.
Landratsamt Ortenaukreis, Eigenbetrieb Abfallwirtschaft, Bad-
straße 20, 77652 Offenburg, Fax.: 0781 805-1213
Internet: www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de E-Mail: abfallwirt-
schaft@ortenaukreis.de

Fortbildung für Winzer: Kostenoptimie-
rung, Weinwerbung, Weinbaustrukturen

Zu einer weinbaulichen Fortbildung laden das Amt für Landwirt-
schaft im Landratsamt Ortenaukreis und der Verein landwirt-
schaftlicher Fachschulabsolventen Ortenau e.V. ein. Sie findet am
Dienstag, 7. Februar, um 19 Uhr im Rathaus in Ettenheim statt.
Dr. Jürgen Oberhofer vom Dienstleistungszentrum Ländlicher
Raum, Neustadt wird zur Kostenoptimierung in der Traubenerzeu-
gung referieren. Er wird die aktuelle weinwirtschaftliche Situation
und die Möglichkeiten der Kostenreduzierung beispielsweise
anhand von extensiven Erziehungssystemen vorstellen. Gunia
Wassmer vom Weinparadies Ortenau wird über den Werdegang
und die derzeitigen Aktivitäten der regionalen Weinwerbung Orte-
nau berichten. Bernhard Ganter, Weinbauberater im Landratsamt
wird ein über die weinbaulichen Strukturen des Bereichs Breis-
gaus referieren und zu aktuellen weinbaulichen Tagesfragen
Stellung nehmen.

Am 03.02.2012
Frau Erna Schott,
Im Mättel 22, zum 82. Geburstag

Frau Stefanie Rudolf,
Rheinstr. 25, zum 80. Geburtstag

Herrn Peter Gutsche,
Kirchstr. 25, zum 77. Geburtstag

Frau Thea Dietrich,
Kirchstr. 26, zum 73. Geburtstag

Am 04.02.2012
Frau Rosina Brüchle,
Im Mättel 20/1, zum 95. Geburtstag

Frau Christa Rudolf,
Karlstr. 21, zum 75. Geburtstag

Am 05.02.2012
Frau Maria Geiring,
Haselweg 1, zum 92. Geburtstag

Herrn Kurt Ponnwitz,
Adlerstr. 28, zum 78. Geburtstag

Frau Rozalia Stückler,
Hebelstr. 4, zum 70. Geburstag

Am 07.02.2012
Frau Agnes Schmiedt,
In der Streng 1, zum 93. Geburtstag

Am 08.02.2012
Frau Magdalena Jägle,
Blumenstr. 22, zum 85. Geburtstag
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Am 09.02.2012
Frau Rosalie Luhr,
Kleinriedgasse 3, zum 91. Geburtstag

Frau Eva Maercker,
Birkenweg 1, zum 75. Geburtstag

Gefunden im OT Altenheim:
- 1 Mountainbike

Zu erfragen im OT Altenheim, Bürgerbüro

Fundsachen im OT Dundenheim:
1 Wollmütze
2 Regenschirme
1 Schlüsselbund
Tel. Ortsverwaltung 07807 97222

Gefunden im OT Ichenheim:
-Riedsporthalle-
1 Pulli, rot
1 Pulli, weiß, XL
2 Paar Sportschuhe (weiß und schwarz)
4 T-Shirt
1 Mädchenhose, schwarz
1 Sporthemd, weiß
2 Paar Handschuhe
1 Trinkflasche
1 Vesperbox
2 Mützen, schwarz
1 Schal
abzuholen im Rathaus Ichenheim, Zimmer 2

Zugelaufen im OT Ichenheim:
In Ichenheim wurde am Sonntag, den 29.01.2012 eine ca. 6
Monate alte, nicht kastrierte Katze aufgefunden. Sie ist rot geti-
gert mit weißen Abzeichen. Wem die Katze gehört, möchte sich
bitte bei der Tierherberge Offenburg, Tel. 0781 33333 Mo-So von
10 Uhr-12 Uhr und von 14 Uhr-17 Uhr melden.

Ökumenisches Taizé-Gebet
Christus voll Erbarmen, stets von neuem gibst du uns zu verste-
hen, dass unser Leben zwar von Glauben, Hoffnung und Liebe
getragen ist, mehr als alles andere aber die lebendige Liebe
zählt.

Wir laden herzlich ein
zum ökumenischen Abendgebet im Stil von Taizé
am Sonntag, den 05. Februar, um 19 Uhr, im evangelischen
Gemeindehaus in Ichenheim.
In der Stille und mit leisen Liedern, wollen wir die Gegenwart Got-
tes erfahren und dabei neue Kraft und Freude schöpfen.

nächster Termin: 04. März, um 19 Uhr

Freitag, 3. Februar 2012
10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum (Pfr. Epper-

lein)
Sonntag, 5. Februar 2012
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
18.30 Uhr Abendgottesdienst (Prädikantin Brigitte Täu-

bert)

Mittwoch, 8. Februar 2012
Kein Konfirmandenunterricht

Samstag, 11. Februar 2012
10.00-12.00 Uhr Konfirmandenunterricht für beide Gruppen im

Gemeindehaus

Vorschau Frauentag 2012
Der Frauentag im evang. Kirchenbezirk Lahr steht in diesem Jahr
unter dem Motto: „Licht in unserer Mitte“. Dieses Jahr ist für Neu-
ried die evang. Kirchengemeinde Ichenheim der Gastgeber. Der
Frauentag findet statt am Dienstag, 14. Februar 2012 von 14.30
bis 16.45 Uhr im Evang. Gemeindehaus in Ichenheim. Referentin
ist Frau Christine Gottschlich und sie wird über das Thema: „Älter
werden – von Anfang an“ referieren.

Orgelnachwuchs gesucht!
Wer schon eine Zeit Klavierunterricht hatte, völlig unabhängig
vom Lebensalter, und sich für „die Königin der Instrumente“ – die
Kirchenorgel interessiert, ist besonders herzlich und nachdrück-
lich eingeladen, sich mit uns im Pfarramt 07807/788 in Verbin-
dung zu setzen. Fax und Email siehe unten! Wir organisieren
gerne Orgelunterricht für Sie! Und weil wir Leute aus der Gemein-
de fördern, wird es in jedem Falle bezahlbar! Für Jugendliche aber
auch für Erwachsene, dies sich einen Unterricht nicht leisten kön-
nen, sind wir gerne bereit über kostenlosen zu sprechen! Organis-
tendienst in der Kirchengemeinde zu verschiedenen Anlässen,
glücklichen wie traurigen, ist eine wunderbare Sache und wird
sehr ordentlich bezahlt! Jede Aktivität wird mit einem Honorar
entlohnt! Neben der Freude am Musizieren auf diesem wunderba-
ren Instrument steht also durchaus auch die Möglichkeit, etwas
Geld zu verdienen. Schließlich betone ich noch einmal, dass die-
ses Angebot nicht nur für Jugendliche bzw. junge Leute gilt! Wenn
Sie im fortgeschrittenen Alter sind, aktiv Klavier spielen und
immer schon mal gerne auf die Orgelbank sitzen wollten, bitte
melden Sie sich!

Kulturtipp
Im Augenblick lohnt wieder sehr ein Gang ins Kino, liebe Leserin-
nen, liebe Leser. Ich empfehle Ihnen „Ziemlich gute Freunde“. Der
Film läuft in Offenburg im Forum. Es handelt sich um eine franzö-
sische Produktion. Die Hauptakteure sind ein schwerbehinderter
Rollstuhlfahrer (gelähmt ab der Halswirbelsäule, der kann nur
seinen Kopf bewegen), ist aber ein schwerreicher Mann, der sich
entsprechende Hilfe zum Leben einkaufen kann. Sein persönli-
cher Pfleger hält es ca. 2-3 Wochen bei ihm aus, dann muss ein
neuer gesucht werden. Eines Tages taucht ein Farbiger aus den
Pariser Vorstädten, den sozialen Brennpunkten, bei ihm auf und
will eigentlich nur eine Unterschrift, dass er sich um Arbeit
bemüht hat, damit er weiterhin vom Arbeitsamt seine „Stütze“
bekommt. Straffällig war der Gute auch schon geworden! Der
Schwerbehinderte stellt ihn ein und es kommt eine Geschichte in
Fahrt, die man einfach ansehen muss! Es gibt ganz viel zu Lachen
aber auch eine Tiefe von Menschlichkeit, die nicht übertroffen
werden kann! Das Dramatische: Es ist die Verfilmung einer wah-
ren Geschichte, im Abspann bekommt man ein paar Bilder zu
sehen von den beiden, die diese Geschichte im wirklichen Leben
er- bzw. gelebt haben. Ich versichere Ihnen, der Film hat das For-
mat von „Wie im Himmel“ – viel Spaß Ihnen.
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Der Pfarrer geht in Kur
Vertretung im Not- und Sterbefall hat bis zum 20. Februar 2012
Herr Pfarrer Adler aus Meißenheim. Telefon Nr. 07824/2232

Bürozeiten im Pfarramt
Montags bis mittwochs und freitags 8.30 bis 11.30 Uhr. Tel.:
07807/788, Fax: 07807/955556, Mail:
evpfarraltenheim@t-online.de

Sprechzeiten der Kindergartenbeauftragten K. Herschinger-
Engelhardt
Dienstags von 15.00 bis 16.30 Uhr und mittwochs von 10.00 bis
11.30 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung unter der Tel. Nr.
07807/30660

Krabbelgruppe

Jeden zweiten Mittwoch ab 9:30 bis 11:30 Uhr treffen wir uns im
Gemeindehaus in Altenheim.
Wir singen und spielen mit unseren Kindern (0 – 3 Jahre). Es gibt
Gelegenheit für Gespräche, Erfahrungen auszutauschen und
neue Kontakte zu knüpfen.
Einfach vorbeikommen!
Termine im Februar: 08.02. und 22.02.2012
Termine im März: 07.03. und 21.03.2012
Für Rückfragen: Birgit Feike, Tel. 949505, Juliane Rebstock-Eli,
Tel. 957556

Wochenspruch
„Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und vertrauen nicht auf
unsere Gerechtigkeit, sondern auf deine große Barmherzigkeit.“
(Daniel 9. 18)

Gedanken zum Wochenspruch
Haben wir jetzt das Schlimmste hinter uns, ist unser Geld geret-
tet?! Können wir uns wieder gemütlich im Sessel zurück lehnen?
Eines ist sicher: Ohne den Druck dieser Krise wären manche Ent-
scheidungen, die nun die europäischen Politiker haben treffen
müssen, auf Jahre hinaus nicht gefallen. Bei Licht besehen ist
diese Krise wieder einmal eine Chance. Zwar haben Menschen
sie gemacht, aber ich sehe ein wenig auch Gottes Plan dahinter
aufscheinen! Die Krise ist nicht zu Ende und es ist die Frage, ob
der Druck auch ein weiteres Zusammenwachsen der Völker Euro-
pas begünstigt. Wir wissen und sehen, dass es dazu keine Alter-
native gibt. In diesem Sinne liege ich gerne mit meinem Gebet vor
dem Herrgott und bitte ihn um Weisheit für die Staatenlenker.

Auf Gottes Gerechtigkeit bauen heißt: die menschliche Gerechtig-
keit voran bringen und wissen, dass sie immer und immer wieder
Stückwerk sein wird. Trotzdem gilt es an dieser Stelle in den
Anstrengungen nicht nach zu lassen.

Bevor ich mich in die Kur verabschiede, aus der ich mich in die-
sem Falle auch nicht zu Wort melden werde, möchte ich Ihnen
gerne noch sagen, was mir kolossale Angst macht:

Es ist der rechtsextreme Sumpf, von dem im Augenblick noch
niemand weiß, wie groß er tatsächlich ist und wie er trocken zu
legen wäre. Ich kann Ihnen gar nicht sagen, wie beschämend ich
es finde, dass zehn Menschen im Wesentlichen mit ausländi-
scher Herkunft haben ihr Leben lassen müssen, nur weil sie da
waren und nicht aus deutschen Landen stammten. Und noch
beschämender ist es, dass unsere Sicherheitskräfte, ausgerüstet
mit viel Geld und dem spezialisierten Wissen dieser braunen Mör-
derbande nicht auf die Spur gekommen ist. Ich kann nicht glau-
ben, dass da Wegsehen allein im Spiel war! Eine demokratische
Gesellschaft hält an ihrem Rand extreme Positionen aus. Das
beweisen Nationen wie Frankreich und Italien seit Jahrzehnten.

Wenn eine solche extreme Position ins Morden umschlägt muss
die demokratische Gesellschaft mit allen Mitteln und mit aller
Härte zur Gegenwehr antreten. Tut sie es nicht, sind die Freiheit
und die Sicherheit der Bürger auf Äußerste gefährdet! Wehret den
Anfängen!

Gott sei mit seiner Barmherzigkeit und mit seiner Gerechtigkeit
bei uns! Er schenke uns klare Einsichten und Absichten und
mache uns deutlich, welche wunderbare Gesellschaft und wel-
ches wunderbare Leben wir zu verteidigen haben!

Ich wünsche Ihnen eine lustige „fünfte Jahreszeit“, wie immer mit
dem guten Rat verbunden, dass sie gut auf sich aufpassen, auf
ihre Frau und ihren Mann auch! Ich wünsche Ihnen Gottes Segen
für die nächsten Wochen, bleiben Sie gesund und leben Sie
wohl!

Herzlich grüße Sie Ihr Pfarrer
Bodo Holthaus

CVJM Altenheim e.V.
Christlicher Verein Junger

Menschen
Cvjm.altenheim@googlemail.com

Homepage: cvjm-altenheim.de

Mädchenkreis 7. - 9. Klasse
Donnerstags 18 Uhr – 19.30 Uhr (14-tägig)
Kontakt: Selina Meier - 07807/959495
Termine: 9.02. und 23.02.2012
Mädchen-Jungschar 3. - 5. Klasse
Mittwochs 17:30 Uhr – 18:30 Uhr
Kontakt: Marlit Klein - 07807/958870
Jugendkreis 14 - 18 Jahre
Montags: 19 Uhr – 21 Uhr
Kontakt: Sebastian Uber, Tel.: 07807/3099895
Hauskreis 18+
Mittwochs: 19 Uhr – 21 Uhr
Kontakt: Sebastian Uber, Tel: 07807/3099895
Hauskreis
Montags/Dienstags abwechselnd: 20 Uhr - 22 Uhr
Kontakt: Ingrid Parden, 07807/1742
Indiaca 12-18 Jahren
Freitags: 18 Uhr – 20 Uhr - Kontakt: Waldemar Schott -
07807/956696
Indiaca 10-14 Jahren
Samstags: 16 Uhr -18 Uhr - Kontakt: Waldemar Schott -
07807/956696

Homepage: cvjm-altenheim.de
Kontakt: cvjm.altenheim@googlemail.com

EvangElischE EmmausgEmEindE
nEuriEd

Pfarramtsbüro - Ichenheim Tel. 07807/2163
ekichdu@t-online.de
www.ev-kirche-Ichenheim.de
Öffnungszeiten des Pfarramts
Montags 10.00 bis 11 Uhr
Dienstags 16.00 bis 17 Uhr
Mittwochs 10.00 bis 11 Uhr
Donnerstags 16.00 bis 17 Uhr

Sonntag Septuagesimae, 5. Februar 2012
Dundenheim:
9.00 Uhr Gottesdienst - Pfr. Epperlein
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Ichenheim:
10.15 Uhr Gottesdienst (anschl. Kirchenkaffee) – Pfr.

Epperlein
Schutterzell:
8.30 Uhr Gottesdienst – Pfr. Weißenberger

Ökumenisches Abendgebet im Stil von Taizé
am Sonntag, den 5. Februar, um 19 Uhr, im evangelischen
Gemeindehaus in Ichenheim.
In der Stille und mit leisen Liedern, wollen wir die Gegenwart Got-
tes erfahren und dabei neue Kraft und Freude schöpfen.

Bibelstunde der AB - Gemeinde in Ichenheim
Sonntagabend 19.30 Uhr Bibelstunde im Gemeindesaal Ichen-
heim.

Konfirmandentreff
Nächstes Konfirmandentreffen am Samstag, 4. Februar 2012,
mit Besuch im Café Löffel, Lahr, zum Thema Diakonie. Treffen um
9.30 Uhr vor dem Gemeindesaal der Kirche in Ichenheim.
Es wird darum gebeten, dass sich Eltern zur Fahrt nach Lahr zum
Café Löffel bereit erklären. Bitte mit dem Pfarramt absprechen!

Mitarbeiterversammlung:
Am 4. Februar findet die jährliche Mitarbeiterversammlung mit
anschließendem Abendessen um 16.00 Uhr im Gemeindesaal
Dundenheim statt. Bitte Bescheid geben, ob am Abendessen
teilgenommen wird oder nicht!

Frauentreff
Am Dienstag, 7. Februar, um 9.30 Uhr im Gemeindehaus in Ichen-
heim.

Krabbelgruppe-Ichenheim
Am Mittwoch, 8. Februar, um 9.30 Uhr im Gemeindehaus in
Ichenheim

Vorhinweis
Frauentage 2012 im evangelischen Kirchenbezirk Lahr
Finden am Dienstag, den 14. Februar 2012 14.30 Uhr- 16.45 Uhr
im Gemeindesaal in Ichenheim statt.
Thema: „Licht der Hoffnung anzünden“
Referentin ist Frau Christine Gottschlich
Hierzu wird herzlich eingeladen.
Einladungen liegen in der Kirche.

Ein Tag für Männer
NONNENWEIER. Bereits zum neunten Mal veranstaltet die Evan-
gelische Erwachsenenbildung am 26. Februar im Evangelischen
Diakonissenhaus, Ottenheimer Str. 20 in Schwanau-Nonnenweier
einen Tag für Männer. Unter dem Thema „Wer bin ich?“ sind Män-
ner aus der Region von 9.30 bis 17 Uhr eingeladen, sich unter
Leitung von Pfarrer Wolfgang Schmidt mit der Frage nach der
eigenen Identität auseinanderzusetzen. Die Teilnahme incl.
Begrüßungskaffee, Mittagessen und Nachmittagskaffee kostet
25 Euro. Weitere Information und Anmeldung bis spätestens 14.
Februar bei der Evangelischen Erwachsenenbildung Freiburg,
Telefon 0761/7086342 .

Goldene Konfirmation
In unseren Gemeinden ist es inzwischen Tradition geworden, Jubi-
läen von Konfirmationen (Goldene, Diamantene) festlich in der
Gemeinde zu feiern. Das wird in einem Gottesdienst an Palm-
sonntag in der Kirche geschehen. Wichtig ist, dass die jeweiligen
Personen, die dies wünschen, sich rechtzeitig mit dem Pfarramt
und Pfarrer in Verbindung setzen. Selbstverständlich gilt die Ein-
ladung stets auch für Personen, die außerhalb unserer Gemein-
den konfirmiert worden sind.

Dank für Hilfe für Flutgeschädigte in Nicaragua
Allen, die mit ihrer Spende ihre Solidarität mit den Menschen
ausgedrückte haben, die bei der Überschwemmung in der Region
unserer Partnergemeinde Musawas/Nicaragua ihr Haus und ihre

Anpflanzungen verloren haben und auch zudem prekären Bedin-
gungen im Gesundheits- und Schulbereich leben müssen – Allen
sei hier ganz herzlich gedankt.
Inzwischen wurden erste Hilfen überwiesen, die den Kauf von
Saatgut und die Reparatur und den Wiederaufbau der beschädig-
ten und zerstörten Häuser unterstützen.
In Zusammenarbeit mit der katholischen Pfarrgemeinde und der
Peru-Gruppe ist vorgesehen, besonders im schulischen Bereich
und zur Verbesserung des Trinkwassers einen Beitrag zu leisten,
der längerfristig wirken kann.
Spendenkonto:
Kennwort „Nicaragua“
Evangelische Kirchengemeinde Ichenheim
Sparkasse Offenburg/Ortenau
BLZ 66450050
Konto-Nr. 4824745

Gemeinsamer Mittagstisch im Ried
Für alle, die nicht alleine zu Mittag essen möchten und sich

darauf freuen, mit anderen nette Gespräche zu führen,
bieten wir im Gemeindehaus in Meißenheim, Pfarrstraße,

einen gemeinsamen Mittagstisch (Eintopf) an.

Im Jahr 2012 sind wir an folgenden Terminen für Sie da:

25.02.2012
31.03.2012
28.04.2012
26.05.2012
30.06.2012
28.07.2012
25.08.2012
20.09.2012
27.10.2012
01.12.2012

Wir bitten um telefonische Voranmeldung bei
Frau Erlewein: Tel. 07824/649711 und

Frau Luick: Tel. 07824/649718.

Über rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen –
gönnen Sie sich ein Mittagessen unter Bekannten!

Hauptstr. 75, 77746 Schutterwald
Tel: 0781/96928-0, Fax: 0781/96928-21
Hauptstr. 42, 77743 Neuried-Ichenheim
Tel: 07807/955043, Fax: 0781/96928-21
e-mail: pfarramt@kath-schutterwald-neuried.de
Internet: www.kath-schutterwald-neuried.de

S = Schutterwald L = Langhurst
I = Ichenheim D = Dundenheim
Sz = Schutterzell H = Höfen
M = Müllen A = Altenheim

Gottesdienstordnung
Freitag, 03.02.2012
D: 8.30 Uhr Eucharistiefeier

Segnung der Kerzen/Blasiussegen
A: 10.00 Uhr Wortgottesfeier in der Kapelle des

Seniorenzentrums Neuried
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Samstag, 04.02.2012
S: 17.00 Uhr Beichtgelegenheit
S: 18.00 Uhr Vorabendmesse

Segnung der Kerzen/Blasiussegen

Sonntag, 05.02.2012
S: 9.00 Uhr Eucharistiefeier -Blasiussegen
M: 9.00 Uhr Eucharistiefeier –Blasiussegen

Seelenamt für Brunhilde Lapp
anschl. Stehcafé - Frühschoppen Ver-
kauf von fair gehandelten Produkten
des Weltladens Globus

L: 10.45 Uhr Wortgottesfeier für Kinder und Famili-
en

I: 10.45 Uhr Eucharistiefeier -Blasiussegen
Sz: 10.45 Uhr Eucharistiefeier -Blasiussegen
I: 19.00 Uhr Taizégebet im ev. Gemeindehaus

Montag, 06.02.2012
D: 17.00 Uhr Gebetsstunde der Männer
D: 18.30 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 07.02.2012
S: 14.45 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle des

Altenpflegeheims St. Jakob
I: 16.00 Uhr Frauen treffen sich zum Gebet

Mittwoch, 08.02.2012
L: 18.30 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 09.02.2012
H: 18.30 Uhr Eucharistiefeier
I: 18.30 Uhr Eucharistiefeier entfällt

Freitag, 10.02.2012
A: 10.00 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle des

Seniorenzentrums Neuried

Samstag, 11.02.2012
I: 17.00 Uhr Beichtgelegenheit
I: 18.00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 12.02.2012
S: 9.00 Uhr Eucharistiefeier
D: 9.00 Uhr Eucharistiefeier
L: 10.45 Uhr Familiengottesdienst besonders für

die Erstkommunikanten mit Familien
M: 10.45 Uhr Eucharistiefeier
M: 10.45 Uhr Kinderwortgottesdienst im Begeg-

nungszentrum
I: 14.00 Uhr Tauffeier

Nachrichten
Tauftermine
Sonntag, 11.03.2012 um 14.00 Uhr in Langhurst
Sonntag, 18.03.2012 um 14.00 Uhr in Müllen
Taufe im April nur in der Osternachtsfeier in Schutterwald und in
Ichenheim

Jahreshauptversammlung des Cäcilienvereins Schutterwald
Die Jahreshauptversammlung findet am Freitag, 10.02.2012 um
19.30 Uhr im Martinskeller statt. Alle aktiven und passiven Mit-
glieder sind herzlich eingeladen.
Gertrud Lipps

Heilfastenwoche 2012
Die diesjährige gemeinsame Heilfastenwoche unter Leitung von
Gemeindereferent Peter Panizzi ist geplant vom 10.03. bis
15.03.2012.
Heilfasten heißt: eine Woche lang keine feste Nahrung zu sich
nehmen (aber trinken!) und durch gemeinsamen Austausch in der
Gruppe, durch Körperübungen (Eutonie), durch Gebet und Medi-
tation Wege zu sich, zueinander und zu Gott zu erspüren. Die

Gruppentreffen während der Fastenwoche sind von Montag bis
Donnerstag jeweils um 19.00 Uhr im Kindergarten Schutterwald.
Dazu bequeme Kleidung und eine warme Decke mitbringen.

Ein Informationsabend zum Thema Fasten und Heilfasten fin-
det am Donnerstag, 23.02.2012 um 19.00 Uhr im Martinskel-
ler statt. Hierzu sind alle Interessierten aus der ganzen Seel-
sorgeeinheit herzlich eingeladen.
Peter Panizzi, Gemeindereferent

Kinder- und Familienwortgottesdienst
Herzliche Einladung zum Kinder- und Familienwortgottesdienst
am 05. Februar 2012 um 10.45 Uhr in der Marienkirche in
Langhurst.
Mariä Lichtmess oder Darstellung des Herrn, was ist das?
In unserem Wortgottesdienst könnt ihr mehr darüber erfahren.
Wir laden alle Kinder mit ihren Familien herzlich dazu ein.
Das Vorbereitungsteam, i.A. Sylvia Erb

Sanierung des Begegnungszentrums in Müllen erfolgreich
abgeschlossen
Nachdem das Pfarrhaus in Müllen 1997 zum Begegnungszen-
trum umgebaut wurde, waren nun nach 15 Jahren energetische
Maßnahmen und einige Reparaturen notwendig geworden.
Da die Ausgaben für Energie seit 1995 um 67% gestiegen sind
und für die weiteren Jahre eine durchschnittliche Energiepreis-
steigerung um 6% zu erwarten ist und da am o.g. Gebäude bisher,
außer neuen Fenstern auf der Süd – und Westseite, keine ener-
getischen Maßnahmen vorgenommen wurden, sind nach Emp-
fehlungen der Ortenauer Energieagentur einige Maßnahmen
durchgeführt worden und erfolgreich abgeschlossen worden:
Dämmung des Dachbodens, Erneuerung der Fenster auf der Ost-
seite, Steuerungsmöglichkeiten der Heizungsanlage, Renovie-
rungs- und Malerarbeiten.
Unter Bauleitung von Architekt Helmut Gantner wurden alle Maß-
nahmen zeitlich punktgenau und finanziell unter den Kostenvor-
anschlägen fertiggestellt, ein Erfolg, für den das Gemeindeteam
und die ganze Pfarrgemeinde dankbar ist.
Besonderen Dank an die Handwerksbetriebe aus Schutterwald
und Neuried , die zuverlässig und sauber gearbeitet haben.
Ganz herzlichen Dank an das Erb. Ordinariat und an die Gemein-
de für die Zuschüsse, ohne die eine Finanzierung sehr schwierig
geworden wäre.
Dank gebührt auch den fleißigen Reinigungskräften, die für die
Endreinigung gesorgt haben.
Nun ist die „gute Stube“ der Pfarrgemeinde wieder attraktiv und
steht für Konferenzen, Zusammenkünfte und Feste zur Verfü-
gung. Es liegt nun an uns allen, die schönen Räumlichkeiten mit
Leben zu füllen.
Hanspeter Schwenninger

Stehcafé und Frühschoppen am 05.02.2012
in Müllen
Herzliche Einladung zum Stehcafé und Frühschoppen am Sonn-
tag, 05.02.2012 nach der Eucharistiefeier, die im 9.00 Uhr statt-
findet, im Begegnungszentrum in Müllen.
Außerdem gibt es einen Stand des Weltladens Globus, hier kön-
nen Sie fair gehandelte Produkte erwerben.

Närrische Seniorenfastnacht in Dundenheim
Herzliche Einladung zur närrischen Seniorenfastnacht im Kath.
Gemeindehaus St. Johannes in Dundenheim am Dienstag,
14.02.2012 um 14.30 Uhr.
Geselliger Nachmittag zur Fastnacht mit buntem Programm –
musikalisch umrahmt von Gerhard Nussbaum und Hermann
Krumm.
Es gibt Kaffee und Fasnetskichli – Publikumsbeiträge sowie när-
rische Kopfbedeckung sind erwünscht.
Ganz besondere Einladung auch an alle evangelischen Seniorin-
nen und Senioren und an die gesamte Seelsorgeeinheit.
Lothar Kopf
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Kath. Frauenbund Ichenheim
Am Mittwoch, 8. Februar 2012 machen wir uns wieder auf zu
unserer diesjährigen Nachtwanderung und laden hierzu alle Frau-
en, Männer sowie Gäste ganz herzlich ein. Lasst euch überra-
schen, wohin uns die kurze Wanderung führt. Wir treffen uns um
18.00 Uhr am Pfarrhaus, Laternen können gerne mitgebracht
werden.
Das Vorstandsteam des kath. Frauenbundes Ichenheim

Santo Nono Fest der philippinischen Gemeinschaft am
14.1.2012
Wir möchten uns recht herzlich für das schöne Fest am 14. Janu-
ar 2012 in der St. Nikolauskirche in Ichenheim bedanken.
Einen besonders herzlichen Dank an Pfarrer Reinhold Killig für
den segensreichen Gottesdienst, den wir mitgestalten durften.
Wir danken allen TeilnehmerInnen, der Frauengemeinschaft,
allen HelferInnen und Allen, die zum Gelingen unseres Festes
beigetragen haben.
Salamat Po!
Marcelina Jäger, philippinische Gemeinschaft

Alle weiteren Nachrichten und Informationen entnehmen Sie bitte
dem Pfarrblatt der SE Schutterwald-Neuried oder dem Internet
unter www.kath-schutterwald-neuried.de

Freikirche der
Siebenten-tagS-adventiSten

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten Adventgemeinde Kehl
Neuried Altenheim, Vogesenstr.67, Pastor: Björn Reinhold
07808/912915
Gemeindeleitung:07851/78494 / 07821/ 62799

Gottesdienste immer Samstags (Sabbat):
9.30 - 10.30 Uhr Bibelgesprächskreise für Erwachsene

und Jugendliche
9.30 - 10.30 Uhr Kinderbibelkreis

10.30 - 10.45 Uhr Missionsbericht, Bekanntmachungen,
Pause

10.45 - 11.30 Uhr Predigt: S: Geiger

Vergeben Lernen
1. Verbindung zwischen
Körper, Seele und Geist Do: 16.02.2012
2. Vergebung verstehen Do: 23.02.2012
3. Zufriedenheit finden Do: 01.03.2012
4. Wut und Ärger verstehen Do: 08.03.2012
5. Umgang mit Groll lernen Do: 15.03.2012
6. Enttäuschung überwinden Do: 22.03.2012
7. Neue Ziele entdecken Do: 29.03.2012

jeweils 19.30 Uhr

Vergebung reduziert Ärger und führt so zu besserer Gesundheit!

Veranstalter:
Adventgemeinde
Kehl-Neuried
In Zusammenarbeit mit:
Deutscher Verein
für Gesundheitspflege e.V.

Kosten: 15,- € für die erforderlichen Studienunterlagen

Veranstaltungsort:
Adventgemeinde
Vogesenstr. 67, 77743 Neuried-Altenheim

Voranmeldung erbeten

Bitte telefonisch oder per E-mail bis spätestens Sonntag, 12. Feb-
ruar 2012 anmelden.
Informationen und Anmeldung
Telefon 0 78 08 / 91 29 15 (Reinhold)
Telefon 0 78 51 / 7 84 94 (Killius)
silvia.reinhold@gmail.com, lilli.killius@gmx.de

Referentin
Silvia Reinhold, 28 Jahre, glücklich verheiratet, Bachelor in Theo-
logie, DVG-Gesundheitsberaterin mit Schwerpunkt Vergebungs-
training, Seelsorge und Trauerbewältigung, arbeitet gerne im
Dienst für Menschen.

Negative Emotionen wirken sich nicht nur auf die seelische Stabi-
lität aus, sondern können auch schwere körperliche Krankheiten
wie Bluthochdruck, Diabetes, Magengeschwüre, Kopfschmerzen
und anderes mehr verursachen. Wer sich innerlich dafür ent-
scheidet, langfristig mit negativen Gefühlen, wie Wut, Hass und
Groll durchs Leben zu gehen, schädigt sich selbst am meisten.
Wer allerdings den Entschluss fasst, alte Verletzungen loszulas-
sen und den Prozess des Loslassens und Vergebens zu erlernen,
wird bald seelische und körperliche Heilung erfahren.
In diesem Seminar erhalten die Teilnehmer an sieben Abenden
umfassende Informationen über die Zusammenhänge von Kör-
per, Seele und Geist. Sie lernen den Prozess des Vergebens ver-
stehen, Wut und Ärger der Vergangenheit aufzuarbeiten und
erhalten Wege, wie sie Zufriedenheit in der Gegenwart finden,
tiefe Enttäuschungen überwinden und vertrauensvoll in die
Zukunft gehen können.

Jehovas Zeugen
Versammlung Ichenheim, Auf der Alm 24, Tel.: 0160/915 915 01,
www.watchtower.org

Die Zusammenkunft am Sonntag beginnt um 10 Uhr mit dem
Vortrag: „Die Gerichtszeit für die Religion“ Anschließend wird
gemeinsam der Artikel aus dem Wachtturm: „Ist er ein Vorbild
oder ein warnendes Beispiel für dich?“, betrachtet. Der Leittext ist
aus Jesaja 2:3: „Der Gott Jakobs wird uns über seine Wege unter-
weisen, und wir wollen auf seinen Pfaden wandeln“.
Am darauffolgenden Donnerstag findet ab 19 Uhr eine weitere
Zusammenkunft statt.
Nach dem Versammlungsbibelstudium, an dem sich alle beteili-
gen können, wird die Theokratische Predigtdienstschule durchge-
führt. Unter anderem wird das Bibelbuch Jesaja 47-51 behandelt.
Der letzte Teil bildet die Dienstzusammenkunft, mit Vorträgen,
Demonstrationen, Interviews und gemeinsamen Besprechungen.

Jeder ist herzlich eingeladen die Zusammenkünfte zu besuchen.
Sie können ihre eigene Bibel mitbringen oder sich eine geben
lassen.

Wenn sie Fragen haben oder einen unverbindlichen Bibelkurs
haben möchten, um ihre eigene Bibel kennen zu lernen, rufen sie
uns an.

Seniorenzentrum Neuried

In der Streng, 1 77743 Neuried-Altenheim, Telefon 07807/9573-0,
Fax: 07807/9573-299,
e-mail: seniorenzentrum-neuried@ev-heimstiftung.de
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Wir laden alle ganz herzlich ein zu den jeden Freitag stattfinden-
den Gottesdiensten im Seniorenzentrum Neuried. Beginn ist
immer um 10.00 Uhr, die Gottesdienste werden im Wechsel von
den ev. Pfarrern Holthaus und Epperlein und dem kath. Pfarrer
Böser, Pfarrer Killig und Diakon Oliver Fingerhut gehalten. Wir
freuen uns über ihr Kommen.

Turn- und Sportverein
Altenheim e.V.

www.tus-altenheim.info
E-Mail: info@tus-altenheim.de

Abteilung Handball:
Die Spiele am Wochenende:
Sa. 04.02.2012
15:00 JSG Fr/Sch/Sch – SG Otten/Alten JE1 (Frsh)
16:30 JSG Fr/Sch/Sch – SG Otten/Alten JC2 (Frsh)
18:00 JSG Fr/Sch/Sch – SG Otten/Alten 2 JA2 (Frsh)
14:00 TV Gernsbach – SG Otten/Alten MB2
14:30 SG Ohl/Elg/Zun – SG Otten/Alten MB1 (Elgw)
16:00 HC Elgersweier 3 – TuS Altenheim 3
20:00 SV Schutterzell 1 – TuS Altenheim 2
20:00 HSG Mimm/Mühl 1 – TuS Altenheim 1
So. 05.02.2012 Halle Ottenheim
14:30 SG Otten/Alten 2 – SG Otten/Alten ME1 *
15:40 SG Otten/Alten 2 – SG Otten/Alten JD1 *
15:30 SG Rotenf/Gagg – SG Otten/Alten JC1 (Gagg)
* = Halle Ottenheim
Mi. 08.02.2012
19:00 TuS Schutterwald – SG Otten/Alten MC1

Sa. 04.02.2012
16:00 HC Elgersweier 3 – TuS Altenheim 3
Schicksalspiel für die Dritte
HC Hedos Elgersweier 3 – TuS Altenheim 3
Für die „Black Beauties“ geht es zum Rückrundenstart am kom-
menden Samstag schon um alles. Durch die Ergebnisse der Kon-
kurrenz wurde die Mannschaft von Trainer Matthias Schreiter
wieder auf den letzten Platz durchgereicht. Mit aller Macht will
sich die Dritte gegen den Abstieg stemmen und dies gegen den
Aufsteiger, der im ersten Saisonspiel mit 28:22 dem TuS gleich
einmal einen Denkzettel verpasste, unter Beweis stellen. Es gilt
ganz klar Niederlagen gegen schlagbare Gegner, zu denen Elgers-
weier sicherlich gehört, zu vermeiden. Denn ab jetzt zählen nur
noch Siege für die Mannschaft. Noch ist alles drin, da bis auf
Oppenau alle Teams noch in Reichweite sind. Vor allem die
gezeigten Leistungen gegen Ende der Hinrunde machen Mut,
dass man die notwendigen Punkte schnell erreicht. Ein Vorteil ist
sicher, dass man die schweren Gegner wie Wolfach und Schen-
kenzell in der Rückrunde zu Hause empfängt. Und gerade hier
war der TuS zuletzt eine Macht. Am Samstag in Elgersweier liegt
der Schlüssel zum Erfolg darin, eine mannschaftlich geschlosse-
ne Leistung zu zeigen. Auch die Probleme mit Ausfällen und Ver-
letzungspech sind kein Thema, da Matthias Schreiter gegen
Hedos auf die komplette Mannschaft zurück greifen kann. Mit
genug Konzentration und Disziplin dürfte den ersten Punkten
2012 nichts im Wege stehen.

Sa. 04.02.2012
20:00 SV Schutterzell 1 – TuS Altenheim 2
Lokalderby und Spitzenspiel in Ichenheim
Am Samstag, um 20 Uhr, kommt es in Ichenheim zum Spitzen-
spiel in der Riedsporthalle.
Die Reserve des TuS Altenheim tritt zum "Auswärtsspiel" beim SV
Schutterzell an. Für die Gäste, die sich auf Rang 3 festgesetzt

haben, ist es ein besonderes Spiel, da es richtungsweisend für
den Kampf um die Meisterschaft in der Bezirksklasse sein wird.
Die Buß-7, die sich im Hinspiel in eigener Halle knapp geschlagen
geben musste, hat noch eine Rechnung zu begleichen. Ein Derby
ist immer etwas besonderes und man kann ein spannendes, hit-
ziges und interessantes Spiel erwarten. Coach Carsten Buß wird
seine Mannschaft optimal einstellen und im Training einige
Spielabläufe durchgehen. Die Altenheimer werden hoch motiviert
zur Sache gehen und es kann nur ein Ziel geben, nämlich egal
wie, 2 Punkte einzufahren. Alle Spieler sind einsatzbereit und
keiner wird sich dieses Spiel entgehen lassen wollen und mit vol-
lem Einsatz zur Sache gehen.
Carsten Buß und die gesamte Mannschaft hofft auf die volle
Unterstützung des Publikums und man wünscht sich für alle
Freunde des Handballsports, eine gut gefüllte Halle und Derby-
stimmung.

Sa. 04.02.2012
20:00 HSG Mimm/Mühl 1 – TuS Altenheim 1
TuS will Überraschung vermeiden!
Der TuS Altenheim gastiert am Samstag (20:00 Uhr) als Favorit
beim Tabellenvorletzten HSG Mimmenhausen/Mühlhofen und
will nach langer Durststrecke am Bodensee endlich wieder ein-
mal punkten.
Während die HSG letzte Woche gegen den Aufstiegsaspiranten
HGW Hofweier eine zu erwartende 38:28-Auswärtsniederlage
hinnehmen musste, strauchelten die Schützlinge von TuS-Trainer
Michael Schilling völlig überraschend und unerwartet deutlich
(37:26) beim achtplatzierten TuS Helmlingen.
Somit gilt es nach vorne zu schauen und vom Bodensee mit
einem doppelten Punktgewinn nach Altenheim zurückzukehren.
Allerdings sieht die Bilanz aus der letzten Saison nicht gerade
vielversprechend aus: Bei drei Spielen in dieser Region standen
drei Auswärtsniederlagen zu Buche. Dennoch wollen die Gäste
aus Altenheim die Tabellenführung, die sie mit zwei Punkten Vor-
sprung auf die direkten Verfolger (TuS Schutterwald, HGW Hofwei-
er und TuS Steißlingen) inne haben, in der Sporthalle des Bil-
dungszentrums Salem verteidigen. „Es geht darum jedem Gegner
den größtmöglichen Respekt entgegenzubringen, um solche
Überraschungen wie vergangene Woche zu vermeiden“, so der
Altenheimer Co-Trainer Jonas Eble vor der Partie gegen die HSG
Mimmenhausen/Mühlhofen. Dass die Favoritenrolle auf Seiten
des TuS Altenheim liegt, kann jedoch gegen den Tabellenvorletz-
ten nicht von der Hand gewiesen werden und eine Auswärtsnie-
derlage einer Überraschung gleich käme.
Abfahrt um 16.00 Uhr an der Herbert-Adam-Halle Altenheim
Anmeldung: Karl-Heinz Jund 0175/1238926

Die Spiele am nächsten Wochenende:
Sa. 11.02.2012 Riedsporthalle Ichenheim
12:00 SG Otten/Alten ME1 – JSG Fr/Sch/Sch
13:30 SG Otten/Alten JE1 – TV Willstätt
15:00 SG Otten/Alten MD – JSG Fr/Sch/Sch
16:30 SG Otten/Alten JD1 – TV Willstätt
15:30 SG Otten/Alten MA – HSG Freiburg *
17:10 SG Otten/Alten JB – JSG Fr/Sch/Sch *
18:40 SG Otten/Alten MC2 – SG Meiß/Nonn *
So. 12.02.2012 Riedsporthalle Ichenheim
13:00 SG Otten/Alten MB1 – SG Gutach/Wolf
14:40 SG Otten/Alten JC1 – JSG Seel/Miet
16:30 SG Otten/Alten JA1 – SG Kronau/Östr
18:20 SG Otten/Alten MC1 – SG Hug-Lah-Sulz
* = Halle Ottenheim

Unsere Minis und Bambinis brauchen Verstärkung. Wer hat
Lust? Schaut doch einfach mal vorbei.
Trainingszeiten:
Bambinis (ab 4 Jahre):
Fr. 14.30 Herbert-Adam-Halle Altenheim
Minis-Mädchen (Jg. 2003 und jünger):
Fr. 15.00 Uhr Lindefeldhalle Dundenheim
Minis-Buben (Jg. 2003 und jünger):
Fr. 16.30 Uhr Lindefeldhalle Dundenheim
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Wer braucht noch einen TuS-Jubiläumskalender 2012????
Auf hochwertigen Hochglanzpapier, im DIN A3 Querformat
gedruckt, beinhaltet er Höhepunkte der letzten 25 Jahre Vereins-
geschichte. Da sich viele wiederfinden werden, ist der exklusive
Kalender natürlich ein Muss für jedes TuS-Mitglied und jeden TuS-
Fan. Gegen einen Unkostenbeitrag von 15 Euro kann der Kalen-
der mit limitierter Auflage bei den Heimspielen im Foyer der Her-
bert-Adam-Halle in Altenheim, bei der TuS-Geschäftsstelle oder
im Bürgerbüro in Altenheim, erstanden werden. Lasst euch die-
ses bisher einmalige Stück TuS-Geschichte nicht entgehen!

NORDIC-WALKING
Jeden Dienstag und Donnerstag im Winter.
Treffpunkt 15.00 Uhr am Kindergarten Kuckucksnest.
Neue Mitläufer (Frauen und Männer) willkommen.
Tel. Fischer 621 und Lang 2128

SV Schutterzell 1948 e.V.
www.sv-schutterzell.de

E-Mail: info@sv-schutterzell.de

Am Samstag, 04.02.2012 kommt es zu folgenden Heimspieen:
Sporthalle Friesenheim
mJE-BK-1 13:45
JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell – SG Ottenheim/Altenheim
mJB-BK-1 15:00
JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell – SG Ottenheim/Altenheim
mJC-BK-1 16:30
JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell – SG Ottenheim/Altenheim
mJA-BK 18:00
JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell – SG Ottenheim/Altenheim 2
Riedsporthalle Ichenheim
wJE-BK 14:45
JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell – SG Hugsweier/Lahr/Sulz
wJD-BK 16:15
JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell – TV Gengenbach
F-LL-N 18:00
SV Schutterzell – SG Ohlsbach/Elgersweier
M-BK 20:00
SV Schutterzell – TuS Altenheim 2

Nachholspiel:
Di., 07.02.2012, Riedsporthalle Ichenheim
wJE-BK 18:00
JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell – Schramberg

Hierzu sind alle Fans recht herzlich eingeladen.

M-BK SG Schramberg II – SV Schutterzell 25:28 (12:12)
(kh). Die Vorbereitungen auf das erste Rückrundenspiel gestalte-
te sich für Trainer Manfred Kurz etwas schwierig, da vier Akteure
momentan nicht am Trainingsbetrieb teilnehmen können (Studi-
um) und ein Spieler verletzt ausfällt. Trotzdem schaffte es Kurz,
die Mannschaft optimal einzustellen. Schutterzell zeigte eine sehr

gute Abwehrleistung und nutzte konsequent die sich ergebenden
Chancen im Angriff. Trotzdem verlief die erste Halbzeit relativ
ausgeglichen, da Schramberg eine sehr kämpferische Einstellung
an den Tag legte (2:0, 4:4, 6:9, 8:10). Beim 8:12 zeichnete sich
ein deutliche Führung für die Gästemannschaft ab. Schramberg
nutzte aber einige Unaufmerksamkeiten, um zur Pause wieder
auszugleichen. Im zweiten Spielabschnitt agierte die Schramber-
ger Deckung nun etwas aggressiver. Schutterzell konnte aber
über sehenswerte Spielzüge die Abwehr immer wieder erfolgreich
knacken und bautet so die Führung etwas aus (13:14, 15:17,
17:20, 19:22; 21:24). Schramberg gab sich nicht auf und kämpf-
te sich nochmals auf ein Tor heran (24:25, 52. Minute). SVS-Tor-
mann Roman Schäffer hielt aber in dieser entscheidenden Phase
mehrere Bälle und war somit Garant für den am Ende verdienten
Schutterzeller Sieg. Am Samstag ist die Südbadenliga-Reserve
aus Altenheim zu Gast in der Riedsporthalle. Das Neuried-Derby
konnte der SVS in der Vorrunde mit 33:28 für sich entscheiden
und trug so zu einem minderguten Saisonstart der Altenheimer
bei. Mittlerweile zeigt die Mannschaft von Trainer Carsten Buss
sehr gute Leistungen. Dies zeigt der momentane dritte Tabellen-
platz mit nur sieben Verlustpunkten sehr deutlich. Sicherlich set-
zen die Altenheimer alles daran, um den Abstand zum Tabellen-
führer SV Schutterzell mit einem Sieg zu verbessern. Falls die
erste Herrenmannschaft weiterhin den Trainingsausfall von vier
Spielern und den verletzungsbedingten Ausfall von Marvin Jeske
kompensieren kann, steht einem erneuten Sieg nichts im Wege.
Tore für Schutterzell: Michael Heitzmann (4), Class Mindermann
(4), Simon Heitzmann (6), Sebastian Hügli (5/4), David Bläsi (1),
Marco Kurz (5/1), Dave Dieter (3)

FV Altenheim e.V.

Herren
Training:
Dienstag ab 19:30 Uhr und Freitag ab 19:00 Uhr
Vorbereitungsspiel:
Sonntag, 05.02.2012 um 14:30 Uhr ~ RW Elchesheim - FV Alten-
heim

Jugendabteilung
Training:
E-Jugend - Dienstag und Donnerstag von 18:00 - 19:30 Uhr.
* Ansprechpartner Jürgen Fritsch und Sascha Henninger
D1 Junioren (Jahrgang 1999) - Montag (Altenheim) und Mittwoch
(Goldscheuer) um 18:00 Uhr.
* Trainer: Andreas Oertel und Jan Krämer
D2 Junioren (Jahrgang 2000) - Montag und Mittwoch um 18:00
Uhr in Goldscheuer.
* Ansprechpartner: Jürgen Speck (Tel. 0170 / 3201122)
C-Jugend (Jahrgänge 1997/1998) - Montag und Mittwoch von
18:00 - 19:30 Uhr.

Hallentraining:
E-Jugend und C-Jugend - Mittwoch von 17:00 bis 18:30 Uhr
D-Jugend (D1+D2) - Mittwoch von 18:30 bis 19:30 Uhr im Wech-
sel mit der Halle in Goldscheuer
Bambini - Donnerstag von 17:00 bis 18:00 Uhr
F-Jugend - Donnerstag von 18:00 bis 19:00 Uhr

Verbandsspiele:
E-Jugend: Winterpause
D1-Jugend: Winterpause
D2-Jugend: Winterpause
C-Jugend: Winterpause

Damen
Verbandsspiele: Winterpause
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Ergebnisdienst:
AH - Abteilung
Training:
Donnerstags ab 20:00 Uhr bis 22:30 Uhr in der Herbert-Adam-
Halle.

Linedancefriends Neuried
Trainingszeiten
Montags 18:00 Uhr - Kinder und Teenies und ab 19:00 Erwach-
sene und Fortgeschrittene.
Donnerstags ab 18:30 Uhr beginnt das Training für Anfänger.
Neulinge, ob weiblich oder männlich, sind donnerstags zum
Schnuppern herzlich willkommen.

Ansprechpartner: Sonja Roth – Tel. 07807 / 2401

Tennis-Club ALTENHEIM e. V.

Hiermit laden wir alle Mitglieder zur Jahreshauptversammlung
ein:

Tagesordnung zur Jahreshauptversammlung des TC Altenheim
am Donnerstag den 23.02.2012, Beginn 19.30 Uhr im Gast-
hof Zum Pflug, Kirchstr. 20

1. Begrüßung
2. Feststellung der Stimmberechtigten
3. Berichte und Aussprache über die Berichte der Vorstandsmit-

glieder und der Kassenprüfer
4. Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes
5. Änderung der Beitragsordnung
6. Verschiedenes, Anträge und Wünsche

Anträge zur Tagesordnung bitte bis spätestens 16.02.2012
beim 1. oder 2. Vorsitzenden in schriftlicher Form einreichen!

Sportfreunde Ichenheim
www.sfichenheim.de

Vorbereitungsspiele Senioren
Samstag 04.02.12
14:30 Uhr SF Ichenheim : FV Biberach
Samstag 11.02.12
13:00 Uhr FV Lahr II : SF Ichenheim
Dienstag 14.02.12
19:00 Uhr SV Niederschopfheim : SF Ichenheim
Samstag 18.02.12
15:00 Uhr SV Kippenheim : SF Ichenheim
Mittwoch 22.02.12
19:00 Uhr SF Ichenheim : SC Friesenheim
Samstag 25.02.12
14:30 Uhr FV Zell a. H. 2 : SF Ichenheim 2
16:15 Uhr FV Zell a. H. 1 : SF Ichenheim 1
Samstag 03.03.12
14:15 Uhr SF Ichenheim 2 : FC Kirnbach 2
16:00 Uhr SF Ichenheim 1 : FC Kirnbach 1
Sonntag 10.03.12
15:00 Uhr 1. Punktspiel

Futsal Hallenrunde mit Siegen in Ichenheim, Oberkirch und
Schuttern
Die B-Juniorinnen der Sportfreunde Ichenheim haben sich für die
Futsal-HallenbezirksendrundedesOrtenaukreisesam12.02.2012
in Lahr qualifiziert. Nach dem Auftakt in Oberkirch ließen sie am
vergangenen Wochenende auch beim zweiten Qualifikationstur-
nier in Schuttern nichts anbrennen und gewannen alle Spiele. Als
amtierender Titelverteidiger wollen die Mädchen nun alles versu-
chen, den Vorjahreserfolg zu wiederholen. Wie im vergangenen
Jahr würde dies die Teilnahme an der südbadischen Endrunde
bedeuten. Deshalb hoffen wir wie immer auf die Unterstützung
unserer zahlreichen Fans. Gleichfalls erfolgreich hatte sich das
Ichenheimer Team bereits beim sehr gut besetzten Ichenheimer
Drei-Königs-Turnier mit dem Turniersieg präsentiert. Auch die
Nachwuchsmannschaft zeigte eine starke Leistung und scheiter-
te nur knapp am Halbfinale.

DRK Ortsverein Altenheim
Liebe Seniorinnen und Senioren,
am MIttwoch, dem 8. Januar findet unser "närrischer" Senioren-
nachmittag statt.
Wir treffen uns wie immer von 14.00 - 17.00 Uhr im Feuerwehr-
haus Altenheim bei Kaffee und Kuchen.
Neue Gäste sind herzlich willkommen.
Hier noch die die Termine für die nächsten drei Monate:
14. März, 11. April und 9. Mai!

Die Neurieder Ortsverbände des
Sozialverbands VdK Baden-Württemberg

informieren:
Neuer Freiwilligendienst beliebt
Seit Juli 2011 gibt es einen Bundesfreiwilligendienst. Diese neue
Einrichtung soll dazu beitragen, die Lücken zu füllen, die sich
nach dem Wegfall des Zivildienstes aufgetan haben. In Baden-
Württemberg erfreut sich der Bundesfreiwilligendienst eines
besonders großen Zulaufs. Dort wurden seit Juli 2011 über 3 200
Verträge mit den sogenannten Bufdis abgeschlossen, bundesweit
26 900 Verträge. Laut Bundesfamilienministerium seien zirka 45
Prozent der Bufdis Frauen. Im Gegensatz zum Freiwilligen Sozi-
alen Jahr (FSJ) oder zum früheren Zivildienst kann der Bundesfrei-
willigendienst auch von Menschen im Rentenalter absolviert
werden. Der Bundesfreiwilligendienst soll in der Regel zwölf
Monate - mindestens jedoch sechs und höchstens 24 Monate -
dauern. Interessierte können sich unter www.bundesfreiwilli-
gendienst.de oder unter der Hotline (0221) 3673-0 informieren

Narrenzunft Ichener
Duwackstumbe e. V.

Schmutziger Donnerstag in Ichenheim
Die Narrenzunft Ichener Duwackstumbe ,
wird wie gewohnt zum Mittagstisch einladen mit traditioneller
Bohnensuppe und Fasentkichle ausserdem werden wir auch noch
Currywürste anbieten ,mittags werden wir dann einen Kinderum-
zug durchführen für unsere kleinen Narren frei nach dem Motto
Film ,Stars Hollywood bis Bollywood ganz nach dem Motto des
IG-Abends, wer Interesse hat kann sich bei Nicole Herrmann mel-
den 07807/30115 Abends wie immer Hemdglunkerumzug und
etwas Schwoof in der Halle .

Ein dreifaches Narri-Narro und Duwack- Stumbe
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Riedhexen Dundenheim e.V.

22jähriges Jubiläum am 04.Februar 2012
Am 04.02.2012 findet unser 22jähriges Jubiläum in Dundenheim
in der Lindenfeldhalle statt. Zu diesem Ereignis laden wir die
Bevölkerung recht herzlich nach Dundenheim ein. Der Einlass ist
um 19:11 Uhr und kostet 5 Euro. Die Veranstaltung darf jeder ab
16 Jahren besuchen. (Ausweiskontrolle) Ab 19:31 Uhr gibt es den
Zunftmeisterempfang. Danach ab ca. 21:00 Uhr eröffnet dann
auch unsere Bar. Ab 20:31 Uhr gibt es ein vielfältiges Programm
mit verschiedenen Auftritten. Den Anfang macht unser Narreso-
me, geführt von den Hexenmama´s Tanja Rais und Natalie
Justies. Desweiteren gibt es Guggemusik auf die Ohren und
Showtänze für die Augen. Nach Ende des Programms darf auch
gerne getanzt werden. Fürs leibliche Wohl ist gesorgt. Ein Perso-
nenbeförderungsunternehmen ist vor Ort, um Sie sicher wieder
nach Hause zu bringen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und wünschen einen schönen
Abend.

Riedhexen Dundenheim e.V.

IG-Fasent Ichenheim am 11. Februar:
„Von Hollywood bis Bollywood“

STATISTEN GESUCHT!
Wer beim Dreh von Carl und Bertha Benz zu kurz kam, hat nun die
Möglichkeit. Wir suchen Statisten, die sich am 11. Februar in der
Langerothalle ins Kostüm schmeißen und zum Klatschen, Jubeln,
Lachen und Anheizen kräftig unters Publikum mischen. Guckt
mal in Euren Fasentsschrank und sucht nach Superman, Marilyn
Monroe, Slumdog Millionär, Charly Chaplin, Indiana Jones und
und und...
Interessengemeinschaft der örtlichen Vereine Ichenheim
und die Akteure

Fastnachtsgruppe Müllen
Am Samstag, den 11. Februar 2012 findet der Fastnachtsball der
Fastnachtsgruppe Müllen mit Vorträgen und Tanz in der Mehr-
zweckhalle Müllen statt. Beginn: 19.61 Uhr.
Ein Spitzenmusiker garantiert für Stimmung und Tanz. Wir würden
uns freuen, wenn Sie den Weg zu uns finden würden. Drum sag
ich Euch, am Samstagabend bleibt die Wohnung kalt. Denn wir
machen Stimmung für jung und alt.
Die Fastnachtsgruppe

Tauziehclub
Neuried

Am Freitag, den 2.März 2012 findet die Jahreshauptversamm-
lung im Gasthaus Linde in Altenheim ab 20:00 Uhr statt. Die
Tagesordnung liegt vor Ort aus. Alle Mitglieder und Freunde des
Vereines sind herzlich willkommen.

Die Vorstandschaft'

DRK Ortsverein Neuried e.V.
www.drk-neuried.de

bereitschaftsleitung@drk-neuried.de

Allgemeine DRK INFO
Ära DRK Heim Ringstr. 3 Ichenheim:
Der Umzug aus der Ringstr 3 in Ichenheim ist nun vollzogen. Um
unsere Aufgaben bzw. Leistungen weiterhin anbieten zu können,
wurde uns seitens der Gemeinde der ehemalige Unterrichtsraum
der FFW in der Lindenfeldhalle in Dundenheim zu Verfügung
gestellt. Wir haben uns dort nun behelfsmäßig eingerichtet. Wir
werden nun vorerst unsere Leistungen an folgenden Orten anbie-
ten.
• DRK Raum Lindenfeldhalle Dundenheim

o Dienstabende
o Fortbildungsabende
o LSM Kurse

• evangelischer Kirchengemeindesaal in Ichenheim
o Begegnungsstätte

• DRK Garage (Nachtweide 13 in Dundenheim)
o Einsatzbereitschaft der Sanitätseinheit Neuried
o Materialvorhaltung für gewisse Schadensfälle

• Wir können vorerst folgende Aufgaben nicht mehr weiter anbie-
ten

o Ausbildung im Jugendrotkreuz
o berufsgenossenschaftliche Kurse (BG-Kurs)
o Treffpunkt für Pflegeeltern
o Sanitätsdienstausbildung
o Überregionale Ausbildungen

Begegnungsstätte
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Begegnungsstätte (evangelischer Kirchengemeindesaal in
Ichenheim) ist am Dienstag, den 07. Februar von 13.30 Uhr bis
17.30 Uhr für Jedermann geöffnet.

Die Treffen sind zwanglos, ohne festes Programm. Bei Kaffee und
Kuchen oder sonstigem Getränk ist die Gelegenheit für Unterhal-
tung und Spiele (z.B. Mühle, Memory, Mensch-Ärgere-Dich-Nicht,
sonstige Kartenspiele, Cego usw.) geboten.
Die Begegnungsstätte wird von aktiven Helferinnen und Helfern
des DRK-OV Neuried e.V. organisiert und ehrenamtlich betreut.

Die weiteren Treffen finden jeweils am 1. Dienstag im Monat von
13.30 bis 17.30 Uhr statt.

Bereitschaft – DRK-Ortsverein Neuried e.V.
Am Montag, den 06. Februar findet um 20.00 Uhr im DRK Heim
in Meißenheim eine gemeinsame Fortbildung der Einsatzeinheit
SAN statt.
Abfahrt: 19.45 Uhr DRK Garage (Nachtweide 13 Dundenheim).

Voranzeige:
Am Dienstag, den 28. Februar findet um 20.00 Uhr im DRK Raum
(Lindenfeldhalle) eine Bereitschaftsversammlung statt.

Weitere Termine, Fortbildungen oder Kurse finden Sie auf unserer
Homepage. www.drk-neuried.de

Wir bedanken uns auf diesem Wege bei der Gemeinde Neuried
für die schnelle Zuweisung eines Unterrichtsraumes in der Lin-
denfeldhalle. Weiter bedanken wir uns bei dem evangelischen
Kirchengemeinderat in Ichenheim für die Bereitstellung des Kir-
chengemeindesaals zwecks der weiteren Durchführung der
Begegnungsstätte.
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Schützengesellschaft
Dundenheim

Vorankündigung
Das Vereinspokalschießen für Neurieder Vereine und Gruppierun-
gen findet vom 05. März bis 12. März 2012 statt.
Alle weiteren Details werden hier noch bekannt gegeben.

Die Vorstandschaft.

Obst- und Gartenbauverein Meißenheim
Am Samstag, den 25. Februar fährt der Bezirksverband der Obst-
und Gartenbauvereine Lahr-Ettenheim e.V. (vorausgesetzt es
gehen ausreichend Anmeldungen ein) mit einem Bus auf die
Fruchtwelt nach Friedrichshafen. Die Fruchtwelt Bodensee hat
sich als wichtiger Treffpunkt der Obstbaubranche etabliert. Dort
können Sie sich über die neuesten Entwicklungen und Produkte
aus den Bereichen Obstanbau, Brennereiwesen, Erntemaschi-
nen, Pflanzenschutz und Baumschulen informieren.
Die Fahrtkosten inklusive Eintrittspreis betragen 30 Euro und
werden auf der Fahrt eingezogen. Die Abfahrt ist um 7.00 Uhr auf
dem Firmengelände der Firma Wirth in Allmannsweier. Eine weite-
re Zusteigemöglichkeit ist am Wiener Wald in Grafenhausen (ca.
7.30 Uhr). Anmeldungen, bitte baldmöglichst, nimmt Herr Johann
Bauer (Tel. 07824/4922) entgegen. Zu dieser Fahrt sind auch
Nichtmitglieder recht herzlich eingeladen.

LandFrauenverein
Dundenheim

„Volksheilkunde der Hildegard von Bingen“
Am Donnerstag, dem 09.02.2012, hält die Referentin Frau Edith
Fehrenbach im ehemaligen Feuerwehrraum bei der Lindenfeld-
halle einen sehr interessanten Vortrag. Die „Grüne Apotheke“ hilft
uns selbstverantwortlich zu handeln. Fundiertes Wissen ist die
Voraussetzung. Sie erfahren Wissenswertes zur Heilernährung im
Krankheitsfall z. B. Grippe, Rheuma, Gicht, Haut usw.
Beginn 19:30 Uhr. Eintritt 2,-- Euro. Zu diesem Vortrag sind alle
herzlich willkommen.

Abbuchung des Mitgliedsbeitrages
In den nächsten Tagen wird der Jahresmitgliedsbeitrag über Bank-
einzug eingezogen. Mitglieder, deren Bankeinzugsdaten sich
geändert haben, sollen diese Änderungen schnellstens bei Edel-
gard Weis, Tel. 2805, angeben!

Großer LandFrauentag in Oberkirch-Nussbach
Am Mittwoch, dem 29.02.2012, findet in Oberkirch-Nussbach der
Große LandFrauentag statt. Das aktuelle Thema lautet –Kann
man Krebs verhindern?-. Wir fahren mit dem Bus. Anmeldung bei
Anita, Tel. 1501 bis 06.02.2012.

„Tatort Haushalt“- wie geht´s leichter, schneller, besser?
Am 05.03.2012 um 19 Uhr im Kindergarten Dundenheim
Der Tagesablauf einer Familie ist weitgehend unberechenbar:
Immer wieder wird die Planung auf den Kopf gestellt. Es ist viel
Organisationstalent und Haushaltswissen gefragt um das Unter-
nehmen Haushalt im sicheren Fahrwasser zu halten.
Die Referentinnen Barbara Hering und Ilse Hille vom Ernährungs-
zentrum geben viele Hinweise und praktische Tipps, wie Sie mit
bewährten Managementstrategien den Familienalltag in den Griff

bekommen und die Küche- Hausarbeit leichter bewältigen kön-
nen.
Der Vortrag ist in Zusammenarbeit mit dem LandFrauenverein
Ichenheim und dem Kindergarten Dundenheim.

TV Ichenheim
www.turnverein-ichenheim.de

Abteilung: Gesundheitssport
Pilates - Neue Kurse im Frühjahr 2012
Nach 10 Stunden spürt man den Unterschied,
nach 20 Stunden sieht man den Unterschied,
nach 30 Stunden haben Sie einen neuen Körper.
«Josef Pilates»

Pilates ist eine Trainingsmethode, die dem Körper unabhängig
von Alter und körperlicher Leistungsfähigkeit mehr Balance und
Beweglichkeit verleiht. Auf schonende Weise wird der Rücken
gestärkt und die Körperhaltung, Koordination, Atmung, Konzen-
tration und Ausdauer verbessert.

In Zusammenarbeit mit der AOK - die Gesundheitskasse- Südli-
cher Oberrhein, bieten wir ab März 2012 wieder zwei Pilates-
Kurse an. Dieses Angebot wird von einigen Krankenkassen bezu-
schusst.

Pilates für Teilnehmer ohne Vorkenntnisse
Kursbeginn: Donnerstag, 08. März 2012
Ort: Neue Riedsporthalle Ichenheim (Spiegelsaal)
Kursdauer: 10 Abende á 60 Min.
Uhrzeit: 19.00 - 20.00 Uhr
Pilates für Teilnehmer mit Vorkenntnissen
Kursbeginn: Donnerstag, 08. März 2012
Ort: Neue Riedsporthalle Ichenheim (Spiegelsaal)
Kursdauer: 10 Abende á 60 Min.
Uhrzeit: 20.00 - 21.00 Uhr

Kursleitung: Christiane Lukas
Kursgebühr:
30,00 EUR (Mitglieder des TV-Ichenheim)
50,00 EUR (Nichtmitglieder)
Bequeme und warme Sportkleidung wird empfohlen.
Zum Kurs bitte 2 kleine Handtücher mitbringen.

Telefonische Anmeldungen bei:
Christiane Lukas: Tel.: 0151/17884172 (ab 18.30 Uhr)
oder per EMail: anmeldung@turnverein-ichenheim.de

Lehrgang SOFORTMASSNAHMEN
AM UNFALLORT für

Führerscheinbewerber in Altenheim
Einen weiteren Termin für lebensrettende Sofortmaßnahmen bie-
tet der Kreisverband Kehl an:

Termin: Samstag, 11. Februar von 8,30 bis 16,00 Uhr
im DRK-Heim Altenheim, Im Mättel neben der Schule

Anmeldungen jeweils über Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband
Kehl, Tel. 07851/9433-13 oder über unsere Internetseite: www.
drk-kehl.de.
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Info-Abend an der
Gewerblichen Schule Lahr

Gewerbliche Schule Lahr stellt sich vor
Berufliche Schulen haben weit mehr zu bieten als die klassische
Berufsschule. Die ganze Vielseitigkeit der Gewerblichen Schule
Lahr zeigt sich beim Info-Abend am Donnerstag, 09. Februar, bei
Vorträgen, Präsentationen und Besichtigungsmöglichkeiten mit
individueller Beratung. Ab 18 Uhr gibt es dann nach einem kurzen
Gesamtüberblick über das Angebot der Schule Kompaktinfos
direkt bei den einzelnen Abteilungen.

Für Schülerinnen und Schüler mit mittlerem Bildungsabschluss
(z. B. Realschul-Abschluss) dürften die Kurzvorträge zu den bei-
den Profilen Mechatronik (Technik) und Gestaltungs- und Medien-
technik des Technischen Gymnasiums, zum Berufskolleg Grafik-
Design und zu den dualen Berufskollegs Kraftfahrzeugtechnik
und Metalltechnik sicherlich besonders interessant sein. Ausführ-
lich stellen sich auch die ein- und zweijährigen Berufsfachschulen
vor, die eine ideale Vorbereitung auf Berufe in der Metall-, Kfz-
und Elektrotechnik sowie der Körperpflege sind.
Die Anmeldetage für die Vollzeitschulen sind dann von Montag,
13. Februar, bis Mittwoch, 15. Februar. An diesen Tagen ist das
Schulsekretariat durchgehend von 7.30 bis 16 Uhr geöffnet.

Weitere Informationen erhalten Sie beim Schulsekretariat der
Gewerblichen Schule Lahr, Tramplerstraße 80, unter Telefon
07821-9046-0 oder unter www.gs-lahr.de.

Fachhochschulreife während der
Ausbildung an der Kaufmännischen

Berufsschule Offenburg
Auszubildende mit Mittlerem Bildungsabschluss können ausbil-
dungsbegleitend (dienstags+donnerstags von 18:00 Uhr bis
21:15 Uhr) die Fachhochschulreife erwerben.
Nähere Informationen erhalten Sie unter www.ks-og.de bzw. im
Sekretariat B1 oder telefonisch unter 0781 805-8123.

Erfinderberatung
Serviceangebot der IHK Südlicher Oberrhein
Die IHK Südlicher Oberrhein, bietet an jedem dritten Donnerstag
im Monat eine kostenlose Beratung zu den Themen Schutzrecht,
Patente, Marken und Gebrauchsmuster, sowie deren Durchset-
zung und Verwertung in der unternehmerischen Praxis an. Die
Beratungen werden in Zusammenarbeit mit Patenanwälten aus
der Region durchgeführt. Der nächste Beratungstermin ist am
Donnerstag, 16.02.2012 bzw. am 15.03.2012.
Die halbstündigen Beratungsgespräche finden vormittags in der
Hauptgeschäftsstelle in Lahr, nach vorheriger Terminabsprache
statt.
Einzeltermine können mit Herrn Patrick Pohnke, Tel. 07821 /
2703-631, Email: patrick.pohnke@freiburg.ihk.de vereinbart wer-
den.

Steuererklärung 2011
Praktischer Helfer vom Bund der Steuerzahler -
Neu: Formulare inklusive
Jetzt ist es für viele Steuerzahler wieder soweit: Die Einkommen-
steuererklärung für das Jahr 2011 wird in Angriff genommen. Der
Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg möchte dabei Hilfe-
stellung leisten. Sein aktuell erschienener, kostenloser Ratgeber
„Steuererklärung 2011“ hilft, die Steuererklärung richtig auszu-
füllen. Zudem bietet der Verein den kostenlosen Versand der
wichtigsten Steuerformulare an.

Will man dem Finanzamt nicht unnötig Geld schenken, muss man
sich mit dem leidigen Thema Steuern befassen. Der neue Ratge-
ber „Steuererklärung 2011“ erklärt kompakt und verständlich,
welche Formulare wie ausgefüllt werden müssen. Ein besonderes
Augenmerk wird auf die Frage gelenkt, wie die Steuerzahler zuviel
gezahlte Steuern zurückholen können. Es wird erläutert, was man
unter den Begriffen "Werbungskosten", "Sonderausgaben" und
"außergewöhnliche Belastungen" versteht und beschreibt die
einzelnen Aufwendungen, die steuerlich geltend gemacht werden
können. Er nennt Pauschbeträge und veranschaulicht komplizier-
te steuerliche Regelungen mit Beispielen und Tipps. Besonders
hilfreich: Hinter jedem Posten ist genau vermerkt, auf welchem
Formular und in welchen Zeilen die Angaben eingetragen werden
müssen.
Aber auch grundsätzliche Fragen werden geklärt, etwa wer eine
Einkommensteuerer¬klärung abgeben muss und bis wann die
Formulare beim Finanzamt eingehen müssen. Fällt der Steuerbe-
scheid dann ganz anders aus als erwartet, erklärt der Ratgeber,
wie sich Steuerzahler dagegen, beispielsweise mit einem Ein-
spruch, zur Wehr setzen können.
Als besonderen Service bietet der Bund der Steuerzahler Baden-
Württemberg in diesem Jahr den kostenlosen Versand der wich-
tigsten Steuerformulare an. Die Finanzverwaltung im Südwesten
hat den Zentralversand der Formulare eingestellt. Hier springt der
Steuerzahlerbund unbürokratisch ein. Die wichtigsten Formulare
(Mantelbogen, Anlagen N, Kind, KAP, Vorsorgeaufwendung sowie
die Anlage R für Rentner) werden kostenfrei versendet.
Der kostenlose Ratgeber "Steuererklärung 2011" sowie die Steu-
erformulare können unter der gebührenfreien Rufnummer 0800
0 76 77 78 beim Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg
angefordert werden.

Kreisversammlung
Der BLHV-Kreisverband Lahr lädt ein:
Wann: Donnerstag, den 09. Februar 2012, 19:30 Uhr
Wo: Jörger's Grafenhof, Hauptstrasse 102, 77966 Kappel-

Grafenhausen
Wildschäden in der Landwirtschaft sind nicht immer ein erfreuli-
ches Thema. Aber auch hier gilt, dass es am sinnvollsten ist, mit-
einander zu sprechen. Wir laden die Mitglieder des Kreisverban-
des Lahr sehr herzlich zu einer Kreisversammlung am 09. Februar
2012 um 19:30 Uhr in „Jörger's Grafenhof", Kappel-Grafenhau-
sen ein. Zu dieser Versammlung hat auch Herr Kreisjägermeister
Horst Zimmer zugesagt, der sich mit einigen Jagdkollegen einfin-
den wird. Vom BLHV in Freiburg kommt der Justitiar Herr Nödl zu
uns, der beide Seiten kennt, weil er selbst Jäger ist. Herr Nödl wird
einen Kurzvortrag zur rechtlichen Situation halten, weil nur derje-
nige gut verhandeln kann, der die rechtlichen Grundlagen kennt.
In der Hauptsache geht es aber darum, mit der Jägerschaft ins
Gespräch zu kommen. Deshalb werden auch Möglichkeiten der
Wildschaden-Verhütung besprochen. Wir können uns also auf
einen Abend mit einer immer aktuellen Thematik freuen.
Gez.: Ortsvereinsvorsitzender




